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Die Lebensernte einer Frau .
^ ine meiner Freundinnen feiert goldene Hoch-

ieit . Gan -, jung heiratete sie einen praktischen
^lrzt . von dem kein Mensch ahnte , daß er — im
Gleichschritt mit seiner Gattin — zu seiner heu -
püen segensreichen Berühmtheit — sie geht weit
ubcr Teutschlands Grenzen hinaus — gelangen
^ rde . Man mußte sich anfänglich mit beschei-

^ nen Ntitteln einrichten , denn statt Vermögen
wtte man Liebespflichten gegen bedürftige An¬
gehörige . Und erfüllte diese jahrzehntelang in
vorbildlicher Weise .

Mit dem Haushalt und der Minderzahl ver -

^ iißerte sich auch das Einkommen des hoch-
bedeutenden Gatte « , dem Frau Johanna zwar' ein Geld in die Ehe gebracht , auch keine andere
^ rnssausbildimg , als die des häuslich er -
ivgenen , fleißig gewöhnten deutschen Mädchens ,
^ber als Mitgift das goldene Herz , dessen
schätze sie ins tägliche Kleingeld fröhlicher Lei -

Hungen umwechselte — ohne seinen Bestand da -
"Urch zu verringern .
^ Ter Gatte stand ihr im Mittelpunkt des
^ »»Pfindens . Um ihn und sein Gedeihen dreh -

sich ihr Wollen und Streben . Ihn , sein
'Vaus und seine Kinder zu versorgen , das war

nie eine Last , darin fand sie ihr Glück . Sie
ülauöte an den Mann , dem sie ihre Hand ge-
^ icht , fein Urteil — oft wich es vom landläu -
" gen ab — war ihr maßgebend . Sein Wissen

seine Kunst bewunderte sie und etwaige
|
-j c mit ihm als unverschuldete

^ chicksalshärten .
. Als sein „zweites Ich " stützte sie die Tätigkeit

vielsach überlasteten Arztes , Forschers und
Schriftstellers , nicht etwa durch Versenken in
«eine wissenschaftlichen Probleme , sondern durch

reibungslose Einstellung des Haushaltes auf
6'vrderung seiner Arbeit . Ein wundervolles
^ « »sivescn war 's von jeher , in dem Frau Jo -
«anna waltet . Niemand hetzt und niemand bnm -

Zu allem Nötigen hat man genug Zeit ,
An es richtig und mit Aufmerksamkeit zu tun ,

Arbeit wird nicht bloß mit „Hieb und Stich " ,
^ls trübes Muß „beseitigt " . Stein , die Frauen
. ni Fohanna lernten es von ihr , die Pflichten
? Sorgfalt der Ausführung zu durchgeistigen ,
selbst den Dienstboten — sie hatte ihre Leute
^ ist lange Jahre — gab sie diese Planken zum
^ebensboot der Frau mit hinaus -
. Ist Johannas Manu einer der ersten Aerzte
*><!r Gegenwart , so geht sie ebenso voran aus an -
i et€ni Gebiet , nämlich in der Hingabe an den
^ erus von Gattin , Frau und Mutter . Nicht nur
^ it Ueberzeugnng , sondern geradezu mit Be -
^ isterung stellte sie den ganzen Hausbetrieb auf

Mannes Amt . seine Sprechstunden , seine
Praxis , seine ausländischen Besucher , oder die
Schüler , die monatelang bei ihm assistierten ,
selbst Kranke nahm man zuweilen — mehr pri -

als geschäftlich — auf . Niemals gab 's
Schwierigkeiten , wenn der Gatte versuchsweise
? lese oder jene mühsame Ernährnngsart pro -
"Uren wollte .
» Krankheit und Kummer haben im halben
'Jahrhundert auch diesem Hause nicht gefehlt ,
!? °s ihm aber unwandelbar blieb , das war das
Familienleben von einer Lieblichkeit , wie es die
jWt wunderselten bietet . Die Kinder wuchsen
.̂ ran : da schien es , als ob der Gleichschritt der
Altern , die Art , wie die Mutter den Vater hoch-

und wie er seinerseits in ihr den Kern
und Stern seines Daseins und den Mittelpunkt
°es Hauses erkauute , auch der Söhne Tempe -
^° >nent geglättet habe und sie fest , ganz unlös -
5? * an die Familiengesinnung kette . Ohne
<>waug . Es ist jeder eine eigene Persönlichkeit

von ausgesprochener Individualität . Jeder
5Mj8 auch seinen gewählten Weg . Tie Mutter
^ wahrte sich selbst gegenüber den Schwieger -
Achtern als deren erste uud „beste Freundin " ,
^ . als Zuchtmeisterin . Sie bewundert die neue
Mt und hindert nirgends die Entwicklung des
^ rauenstrebens . aber kür mich trägt Johanna
Me Krone , die man nie durch Ungleichung an
Mnnerrechte erringt , sondern durch die echt
Jülich « Einstelluugs zu unserer Arbeit im
L° use. Nur wenn die Frau ihm wirtschaftliche
Schwierigkeiten abnimmt , ihm sein Daheim voll
Auhe und Behagen schafft , kann der deutsche

das leisten , was wir für unsere Nation
Attischen . Etwas ganz Großes .

„Pater " im Mittelpunkt , umsorgt von
Mutter , und beide umringt von prächtigen

parken Söhnen und lieblichen Enkeln — dem
tommenben Geschlecht —, dieser Anblick bedeutet
!" cht mehr und nicht weniger , als Frau Jo -
*>n,tas Lebeusernte .

stunde besser um 's Baterlaud , wenn
' Nauen ihrer Art in der Ueberzahl n>ären , aber
1 " ? ne Menschen waren zu allen Zeiten selten .

Kette-Tage
D«e durch den Maasenverkauf in der „ Weiüen Woche " B
®nt«tandencn großen Menden Reste vo H'ctßwaren

An ist ne waren . B ' umwo ' lwaivn . s w .e
- und llan « I« . offen . Her ens offen ,

2 a ' dinen . Dekoration wtoffen , I/uotenm .ö aiiitum änler etc weiden mit großer Preis-
e mäßigimg. z . Teil

ZarHälfte tu* Preiles
ab «?egeben L i > htaniretr .,bt '' Le d» Ttsc .«- a .

üt 'Uwüxclie enorm bil ig ,

W, Boländer

£ eit letzten Schliff gab . sind ein wenig aus der
Moöe gekommen nnö mau denkt Heuer sogar
Sarau , sie gänzlich verschwinden zu lassen , avo
nur durch die aparte Frisur zu wirken , umso -
mehr als es ja die verschiedenen Haarkünstler
in geradezu meisterlicher Weise verstehen , auch
kurzes Haar in ganz ausgezeichneter Art zur
Geltung zu bringen .

Nur die Juugdameu , die ..Ball - Debütan¬
tinnen " also , werden vielfach kleine Kvpfpnye
tragen , so daß der seltene Fall eintritt , daß ein
modisches Attribut der Mütter auf die Töchter
übergegangen ist .

Natürlich wird man die jugendlichen Erschei -
nungeu niemals mit schweren Kopspntzen über -
lade » , sondern allenfalls nur häubcheuartige
Schaffungen gelten lassen , die anmutig und schön
sind . Wir zeigen in unserem Bilde links nnten
ein Häubchen in mittelalterlichem Stil , das
entweder aus metallischen Bändern gedacht oder
aber mit Straß benäht wird , um die Wirkung
zu erhöhe « .

Eine » ganz mit kleinen Perlen benähten
Kopfputz , der der „Mephisto -Type " sehr ähnlich
ist . stellt das zweite Bild ( rechts oben ) dar , das
sicherlich auch viele Anhängerinnen finden wird .

R . H -
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Ich kenne in solcher Vollkommenheit der Liebe ,
des Verstehens und des Ausgleichs nur die
Eine — Johanna .

Gott segne sie und mit ihr den Gatten , .ihr
Hans uud ihr Werk ! P . W .

Mopfputze
die früher Vorrecht der reisen Frau waren ,
die ihre Ballaufmachung auf diese Weise tn
der Wirkung förderte und ihr damit sozusagen

(Wir dürfen verraten , daß es sich um einen
in Karlsruhe geborenen weltbekannten Arzt
handelt . Die Schristltg . )

Das Tischdecken .
Sauberkeit uud Ordnung allein genügen

nicht , ein Heim behaglich zu gestalten , es mutz
auch Schönheit darin walten ! Darum sollte
die Hausfrau stets darauf bedacht fein , die Ge -
richte auf einen sorgfältig gedeckten Tisch mit
sauberem Tuch zu stelle » . Um das Tischtuch
länger ansehnlich zu erhalten , falte man es
immer beim Abnehmen wieder in den Kniffen
zusammen : sind Kinder am Tisch , lege man
ihrem Gedeck ein Wachstuchdeckchen unter . Sehr
praktisch und schonend für die Platte des Tisches ,
die durch Aufstellen warmer Schüsseln sehr lei¬
det ,ist übrigens ein « Friesdecke , die unter das
Tischtuch , direkt auf die Holzplatte gelegt wird .
Eine gestickte Decke oder ein Läufer wirkt auf
dem Tischtuch immer sehr erfreulich , noch hüb -
scher ist es , wenn auch ein Glas mit frischen
Blumen oder im Winter mit grünen Zweigen
darauf steht . Die Teller stellt man auf jeden
Platz in symmetrischer Anordnung , nicht zu
dicht au den Rand des Tisches . Benötigt man
zwei Teller , wird ein hübsches Deckchen da -
zwischen gelegt ; nm Wäsche zu sparen kann man
auch die sehr preiswerten Papierdecken dazu
nehmen , die in wirklich hübschen Ausführungen
überall zu haben sind . Links vom Teller liegt
die Gabel mit nach nnten gekehrten Zinken ,
rechts das Messer , die Schneide nach innen .
Benutzt man ein Messerbänkchen , legt man
Messer und Gabel zusammen darauf , rechts vom
Teller . Der Suppenlöffel befindet sich mit dem

Gefährliches Haarfärben .
Entstell « » « statt Schönheit .

Die Herren der Schöpfung bevorzugen Blou -
dinen : so behauptet wenigstens der Titel des
bekannten Werkes von Anita Loos . ES ist da -
her kein Wunder , daß viele Damen sich be-
mühen , ihre andersgeartete Haarfarbe in ein
schönes Blond zu verwandeln . Daß dies nicht
ganz gefahrlos ist , darüber berichtet Dr . Schra -
der -Kösliu in der „Deutschen Medizinischen
Wochenschrift "

. Die Bleichung erfolgt gewöhn -
lich mit Wasserstoffsuperoxyd , für das mau noch
keinen gleichwertigen Ersatz gefunden hat . Ein -
malige Behandlung damit füi ) rt licht völlig
zum Ziel , wiederholte ist aber nachteilig für
das Haar . Wird nach der Behandlung daS
Mittel nicht mit Wasser ausgewaschen , damit
es stärker wirkt , und unmittelbar mit einem
elektrischen Heißlufttrockner getrocknet , und
treten in diesem noch dazu starke Funkeu beim
Durchbrennen eines Drahtes auf . so kann es in
der durch die Zersetzung des Präparates ge¬
schaffenen Sauerstosfatmosphäre zu schwersten ,
lebensgefährdenden und entstellenden Verbren -
nungen der Kopfhaut kommen . Die Zugabe
von Aether oder Beirztn erhöht die Verbren -
nungsgefahr im höchsten Maße , sowohl beim
Trocknen mit dem Heißlnstapparat als aucy
mit dem für Dauerwellen üblichen Holzkasten ,
in dessen Innern die Temperatur auch so hocy
steigen kann , daß sich das Benzin entzllnder ,
wodurch schon wiederholt schwere Verbrennun -
gen vorgekommen sind . Darum warnen die
Innungen auch vor dem unmittelbare » Trock-
neu oh » e vorheriges Waschen mit Wasser . Die
Haftpflichtversicherung für Friseure zahlte in
einem Fall 18 000 Jl Schadenersatz . Die Kupfer¬
verbindungen , die in Färbemitteln für rot
oder rotbraun enthalten sind , können sehr
schwer heilende Ekzeme oder Geschwüre hervor -
rufen , deren entstellende Narben besonders um
die Augen , bei der Färbung von Brauen uud
Wimpern , stören .

Httft ormorv RM. II .- an
Corsoitttes v. RM . l t . an

riS , Httlliormcr und Corlelclics
. Corsethaus A. Lucas Nachfolg .

jetzt Kaiserstrafle 98 ßatenkaui 'Abkommen

kleinen Lössel und Obstmesser guer hinter dem
Teller , dahinter , etwas schräg links steht das
Glas . Schräg rechts steht der kleine Teller für
Kompott oder Speise . Die Serviette liegt auf
dem Teller , bei täglichem Gebrauch rollt man
sie in einen Ring oder man steckt sie , ivas
hygienischer ist , in eine Serviettenhülle . Daß
nur tadelioses Geschirr auf den Tisch kommt ,
ist wohl selbstverständlich, - abgestoßenes oder
gesprungenes Porzellan ist nur noch zum Fort -
stellen der Speisen in den Borratsranm zu ver -
wenden . Waltet dann noch die gute Sitte beim
Mahle , so bereitet die Hausfrau ihre « An¬
gehörigen eine Festtafel , verwandelt das Ein -
fachste zum Köstlichste » , und gibt dem Alltag
Werte , die in : Leben ihrer Familie Frucht
tragen werden .

Vorsicht bei Halsketten . Es wird darauf auf -
merksam gemacht , daß Frauen mit sehr zarter ,
empfindlicher Haut durch das Tragen des moder -
nen , aus großen bunten Glas - , Holz - , oder Me
tallkugeln hergestellten Halsschmuckes , vielsach
Unzuträglichkeiten beobachten können . Die
.Haut , besonders diejenige des Nackens wird
nnter Umstände » dadurch gereizt , rötet sich und
schmerzt . Zn bedenken ist , daß gerade diese
Hantstellen vielsach sehr empfindlich sind und
daß sie bei vielen Frauen , die den ganzen Win -
ter lang ein seidenes Halstuch trugen , besonders
wenig widerstandsfähig wurden . Reibt nuu
ein derartiger Halsschmuck , der vielsach eiu gar
nicht unbeträchtliches Gewicht hat , stuudeulang
an der Nackcnhaut hin und her , so entstehen sehr
leicht Pickel und Ekzeme .

Rest
Posten
der

Weißen Woche

Stickereien - Spitzen - Mauren
Trikotagen - Handschuhe - Strümpfe
Masken Artikel

zu ganz besonders billigen Preisen

KAISERSTR .189

Der kurze Rock vor dem Modegcricht . Der
Verband der Frauenklubs tm Staaie Neuyork
hat einer Frauenversammlung die welt -
bewegende Frage zur Entscheidung vorgelegt ,
ob der Franenrock seine bisherige Kürze bei -
behalten oder wieder länger werden soll . Mehr
als 000 Frauen hatten sich zur Erörterung die -
Ter Frage eingefunden . Es sprach zunächst eine
Referentin für die Verlängerung des Klei -
dungsstückes . Sie meinte , mau müsse auch auf
solche Frauen Rücksicht nehmen , die es sür vor -
teilhafter hielten , ihre Beine nicht zu zeigen .
Aber auch die Frau mit schönen Beineu werde
sich mit dem langen Rock abfinden können . Denn
Andeutung sei immer besser als osfene Ent -
hüllung . Die Referentin für den kurzen Rock
lehnte die Mode des nackte » Knies wohl ab ,
erklärte aber , der lange Rock fei » nehrlich und
aufrichtige Weiblichkeit vertrage sich nicht mit
Unehrlichkeit . Deshalb sei sie der Ansicht , daß
sich die amerikanische Frau dem Gebot der Pa¬
riser Mode nicht fügen dürfe wenn es sich
darum handle , den langen Rock wieder ein -
zuführen . Die Entschließung der Versammlung
ging auf ein Kompromiß hinaus . Nach zwei -
stündiger , sehr lebhafter Debatte wurde » zwei
Punkte festgelegt : Das Knie soll nicht völlig
frei getragen werden und der Rock soll unter
keinen Umständen den Boden berühren . Der
„goldene Mittelweg " zwischen den beiden Extre -
men wurde von der Mehrheit der Frauen gut
geheißen . Zum Schluß erklärte die Leiterin
der Versammlung : Keiu frauzösischer Mode -
zeichner wird für amerikanische Frauen maß¬
gebend sein .

Kür die Küche.
Maroncnspeise . Die in südlichen Ländern so

sehr beliebten Maronen werden bei uns immer
uoch uicht genug geschätzt ! Der hohe Nährwert
und das feine Aroma sind gewiß nicht bekannt
genug , sonst wurden auch die deutscheu Haus -
srauen dieses nahrhafte Gericht häufiger ihrem
Küchenzettel einreihen . Man kennt bei uns
Maronen fast nur als Beilage zum Braten oder
als Füllsel sür Geflügel . Zur Süßspeise ver ->
wendet , ist die Marone recht wenig bekannt ,
Man versuche einmal folgendes Nachtisch - Ge -
richt : Geschälte Maronen werden überbrüht und
nach einiger Zelt von der inneren Schale befreit .
Dann kocht man sie in Milch mit etwas Vanille
ganz weich , so vaß man sie durch ein feines Sieb
streichen kann . Inzwischen hat man läuerliche
Aepsel geschält , das Kernhaus ausgestochen und
in gesüßtem Wasser mit etwas Weißwein und
Zitronenschale langsam gedünstet , ohne daß die
Aepsel zerfallen . Nun legt man die Aepsel in
Johannisbeer - oder Himbeergelee und gießt den
Johannisbeer - oder Himbeergelee und füllt den
ein wenig verdickten Saft über . Steif geschla¬
genen Einweißschtue streicht man über und backt
die Speise etwa % Stunde im Ofen Dann um -
gibt man die Speise mit den durchgestrichene »
Maronen im Kranz und läßt sie oor dem Ser -
vieren noch recht heiß werden .

Deutscher Houigknchen . 500 Gr . Zucker wird
in einen größeren Tops getan , dazu ein viertel
Liter Wasser und über schwachem Fener aufge -
löst , bis die Flüssigkeit klebt , övv Gr . warmge -
stellter Honig wird dazu gegeben , alles zusammen
aufgekocht uud ein Teelöffel Zimmt , etioas Mus -
katnuß . Ingwer , drei ganze Eier , der Honig -
masse beigefügt . Ist alles innig verrührt , wird
ein Kilo Mehl mit einem Päckchen Backpulver
gemischt , dazu gerührt , alles in eine gut aus -̂
gebutterte Bratpfanne getan , höchstens zur Hälfte
gefüllt , mit grobgehackten Mandeln bestreut und
sofort nngesähr dreiviertel Stunde gebacken .
Kann auch glasiert iverden : Puderzucker , Banil -
lin , Rum , Orangen - oder Zitronensaft .

praktische Winke
Zigarrenrauch wird aus einem Zimmer sehr

leicht vertrieben , wenn man die Ofentür öffnet .
Nach ganz kurzer Zeit ist der Rauch durch den
Kamin abgezogen . Hat man sich in einem Raum
befunden , in dem stark geraucht wurde , empsin -
det man den starken Tabakgeruch am nächsten
Tage an den Kleidern sehr unangenehm . Mau
lasse darum die Kleider erst mindestens einen
Tag am offenen Fenster oder auf dem Balkon
langen , bevor mau sie wieder in den Schrank
bringt .

Se b0U M - skensfoffe
enorm im Piviso beiab«pw3t> t

Wir bringen P al m ant fQi I . 0 . «üoI<l - n . Silber -
Brokat fQr S.50 , H 'awhse de tür *.54>, Tvatn £s

lür » . . «», Tüll lUi 0,70 .sw .
Die neuesten Mapkenjournale luv- en auf.

.HEHLE & SCHLEGEL

Ffe
n. Silber - |
u , T.ninc » I

auf .
Kaller - M
»t . 12 -1

Brauchen Sie

"» 18stfolitväsdie?
Hemdbosen - Schlupfhosen - Unterkleider

Leibbinden - Strümpfe etc .
Sie erhalten alles gut und preiswert

im

Neubert , Mr . 29 a
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Gummiproduktion

Kommt die Einschränkung?
Wcuu nicht alle " eichcn trügen , sind die Vorarbci -

te » für olnc Einschränkung der Gummiproduttio »
soweit gcsvrdcrt , daß der Plan dci» beteiligten Regie¬
rungen England « und »Hollands zur Genehmigung
vorgelegt werden kann . Mit einer generellen Ein
schränkung würden die Erzeuger in die Zeit des
Stevenson Plans zurückkehren , dessen fpöicvc Aus¬
hebung der unmittelbare Anlaß zu den katastrophalen
Prcisverlustcu im vorige » Iahrc geworden ist . Als
nächste iVoIgc einer Erzeugungsdrosselung Ist ein
Auzichen der k a u t s cf>ü i p r c i ( c zu erwar¬
ten . Erfährt das Niveau eine sehr starke steige »
runft , so liegt darin allerdings die Geiahr , daß die
Außenseiter zwecks Ausnutzung der günstigen ' « « on -
imiftuv die Gumuiistauden stärker auzapsen vdcr so¬
gar 3! euaulag «u vornehmen . Damit löunte eines
Tages die Gurnmipollilk wieder völlig illusorisch wer -
den . Was nun den Einsluß einer Gummiprvduktions -
einschränkunp aus die Fertigwaren anlangt , so sind
fürs erste größere Rltckwirkun » «» >" enr " , •>! .
Tie amerikanischen und europäische » Reiienherstcller
sind in hinreiaiendem Maße mit Rohmaterial cin -
gedeckt und können den weiteren Verlaus der Ereig -
nisse ruhig abwarten , ^jnde », hat der Abrus so stark
nachielassen , daß der Großhandel nur zögernd Mate »
rial ausnimmt .

<5 >äub »gervrsamm >ung
der Ho ?zfirma A . Zuckert, Hardenburg

Der am Montag nachmittag in Mannheim statt -
gesundcne » Gläubigerversammlung wurde zunächst
der Status der Firma Buchen per 1. Januar 1080
unterbreitet . Danach stehen 418 843 :Hm . Gläubiger -
fordcriingen ohne Vorrecht 104 338 Nrn . freie Aktiven
gegenüber , so daß die Gläubiger mit ca . IS— 10 Pro
zent zu rechnen hätten . Nicht berücksichtigt ist jedoch
eine Forderung der Bayerischen Staatsbank von
no CK)0 Rm . ^' vlzkreditcn und ";0 000 Rm . Minsen , ans
die das Institut im Vergleichsalle zu verzichten ge
r>' tHt • ist . Ans dem Status ist erwähnenswert , daß
die Kundenaußcnstättde 148 715 :flm . betragen , nach
Abzug der faulen Kunden 186 566 Rm .

Iustizra « Dr . B a tt in a n n gab Ausschluß über die
Ursachen des Zusammenbruchs . 1923 war noch ein
Vermöge » von 587 OOO Rm . vorhanden . Durch deu
passiven Widerstand und vor allem dnrch die im In -
terefle der Erhaltung des Pfälzer Waldes vorgenom -
menen Waldkäuse verringerte sich das Vermögen
ganz erheblich , so daß schließlich die Firma Zahlungs¬
einstellung vornehmen mußt «.

Die Aussprache über de » Status , der von ver -
schiedeneu Seiten beanstandet wurde , gestaltete sich
sehr erregt . Auf Aufforderung gab Herr Buchert
seine Bereitwilligkeit bekannt , die Gläubiger
mit 8 0 Prozent z u befriedigen und zwar
in der Weise , daß die Schuld in Halvjahrsraten ab
1. Oktober ISA» abgetragen wird . Ein Gläubiger »
auSschuß soll nochmals eingehend den Statu » prüfen .

Endlich wurde eine Entschließung gefaßt , nach der
die Gläubigerversammlung sich bereit erklärt , unter
Borbehalt , daß 80 Prozent Minbestqnote gewährt wer -
den , einem außergerichtlichen Vergleich zuzustimmen .
Außerdem erklärt sich die Gläubigerversammlung be»
reit , daß aus Ihren Rethen kein Konkursautrag ge -
stellt wirb . Schließlich soll die Bayerische Staatsbank
ersuch « werden , aus ihre Ansprüche zu verzichten , da
fie sich »um Teil au » Zinsgewinnen zusammensetzen .

*
Eisenwerke Saggena « . Der bereit « mitgeteilte Ver -

gleich Ist am Montag nachmittag gerichtlich bestätigt
worden .

Eröffnetes Beraleichsverfahre ». Heidelberg :
Kaufmann Hans Michael in Heidelberg , früher Juli ,
der Fa . Leopold Häßler in Heitelberg , jetzt Stull «
gart.

SrSfsneter Sonkur «. Konstanz : Schuhmacher ,
meister Karl Diereubach fett . in Wollmatingen .

Großhandelsindex . Die auf den Stichtag des
K. Februar berechnete Grotzhandel « indexziffer de«
Reichsamts ist gegenüber der Vorwoche von 181,1
auf 180,1 oder um 0,8 Prozent gesunken . Von den
Hanptgruppen ist die Indexziffer für Agrarstofse um

Devisen .
Berlin, den 11 , Februar 1930

A Bistard HB Q .
8u *n.-Air. 1 Ftc

rüssel 100 Bis .
Oslo
Kopenh Mi
London 1 Pfd .
Network l DoU
Pari » 100 Free.
8cbwel » 100 Fcs .
Spanien 100 Pm.
Japan 1 Ten
^ fen

° J
l00 8 ? h\ n :

fc , Mi
Budp . 100000 Kr.
Bulsar 100 !je»a
Li «sab 100 Bit
Daniif 100 Ol.
Rona 'aa It r .
Athen 100 Dreh
Oanada 1 « . U
Ürucuo » I Peeo

ftalro
18 « . Pf

aland 1001. Kr
Herst
Bisa

tiukares -fc . .
Basler Deoisenbtirse . Amtliche Mittelkurse

vom U . Febr . , Mitgeteilt von der Basler Handels -
Sank . » Pari « 30.36% , Berlin 12L.7!!, London 25.19 % ,
Mailand 37.Mi Brüssel 79.20, Holland 307 .85, Reu -
york : Kabel S.18 % . Scheck 5.17% , Eanada 5.14 , Argen »
rinien 3.~ , Madrid und Barcelona «7 .80, Oslo 188.88,
Kopenhagen 1S8 .05 , Stockholm 139 .—, Belgrad 0.12 }* ,
Bukarest 8.07 , Budapr « 90 .50, Ri «n 79.95 , Warschau
"« .10, Prag 15.33, Sofia 3.75.

111 -6 ?
! 9073

2-493

Annotierte Werte .
KarUfühe . den 11 Februar

tfi tgateilt von Ba e » » Elend UaaktcescbSli . Karin
Alle« cirfea

— Wmtershali . , . ,
100 Kam merk irseh . ,

Karlsr Lehens ».

Adler Kali . . . »
Badenia Druck . ,
Maschinen Wein , .
Burbach 186
Brown Bovert . . . 129
Dtsch I,« stanto , 12
Dtsch Petroleum j 9
Gasolin '.
Ittersbraftwerte 17

250
Muninger sirauorei 150
Kastattet Waceon 13
Rodi & Wienenbcr . ~~
Spinnerei Kollnau 40
Spinnerei Offerib*. 80
Karlsr M .iochlnen —
Xuckeiwiffln Sns **U (• l O . = cesucht

W Prozent aus 117,1 (Vorwoche 118,9) und die Jn -
d >;.zisf «r sür industrielle Rohstosse und Halbwaren
um 0,» Pruzent aus 127,3 i ! 27Z > znrückgcgaugen ,
Die Jndexzisser sür industrielle Fertigwaren hat um
0,2 Prozent ans 155,ti (135,0 ) nachgegeben .

Die IS - iviillivneu - Anleihe de« Badeniverks , ,) »
Bestätigung unserer Meldung über die Ausnahme
einer t>vtojcntigcii Anleihe von 12 Millionen Schwei -
zer Franken durch das Badenwerk wird jetzt amtlich

mitgeteilt , daß die staatliche Genehmigung zur Au «-
gäbe von Teil Schuldverschreibungen aus de » Inhaber
im genauilten Betrage erteilt wurde . Eine Zulassung
der Schuldverschreibungen zui » Handel au deutschen
Börsen dars bis auf weiteres nicht beantragt werden .
Sollte späterhin eine Einsühruna an deutschen Börsen
erwünscht erscheinen , so haben sich die Äussteller vor
Stellung der Zulassungsanträge mit dem badischen
Innenminister in Verbindung zu setzen .

Neue Unruhe am Weltgeireidemarkt .
Ei sct,üue » ungcn des kanad sck^en We zevpools . - Die NeggeiUvw . rie .

^ odnttannnln uno Bio vcibrauch .

Lag bisher der Unruhelierd des intcrnakionaien
Gctreidehandels vornehmlich tu Europa , so ziüh ; n
sich jetzt auch aus dem amerikanischen Äontinent
sü)were Gewitterwolken über dem dortigen Getreide -
geschäst zusamnie » . ES hat säst de » Aitschei » , als ob
der k a » a 6 i f ch c Weizen Pool seine Mittel zur
Stützung der dortigen Weizenprcisc bi » an die Greuze
beansprucht hat . Aussälltg ist iedensalls , dan sei »
Eingreisen in die Preisbildung sehr nachgelassen hat ,und 5aß auch seine Aktivität bei der Aufnahme her -
auskommenden Material « zurückgegaugen ist . Au «
der Viot versucht man jetzt insoser » eiue Tugend zumachen , als nian den kanadtschen Staat für cin Hilf « ,
werk zugunsten de« Weizens zu gewinnen versucht .
In den Vereinigten Staaten liegen die V îr -
häunisse nicht ganz so trostlos , aber auch hier Hai cs
nicht an schweren Zusammenbrüchen großer Getreide -
handelesirmcn gefehlt . Die Amerikaner gehen letztin i t dem Plan um , cin W e i z e n st ü t -
z u u g S i n st i t n t unter Führung de« Federal
Farm Board zu gründen , sie versprechen sich davon
eine günstigere Korrektur der augenblicklichen Preis -
läge . Ganz ohne Besorgnis kann man all diesen
Maßnahmen nicht entgegensehen , denn wenn auch
den Vereinigten Staaten genügend Mittel zur Ver -
sügung stehen , so liegt der Schlüssel sür eine Gesun¬
dung hre « Lüeizenmarktes doch nicht in Amerika ,
sondern in Europa In der geringen Ausnahme »
fähigkeit , die sämtliche B e z u g s l ä n d e r zeigen ,ist die Ursache für deu Verfall der amerikanischen
Weizenpreise zu suche» . Rein stiminuug «mäßig kommt
noch da « Wiederaiistreten Rußlands al « Getreide -
exxvrt - ur Hinz » .

50 Zahre
bei der Mafchinfabrik 'Ourlach

Da « Vorstandsmitglied der Badischen Maschinen -
fabrik Durlach , Senator August Schaber , kau » am
IS . Februar auf eine SO jährige ununterbrochene
Tätigkeit ln diesem Werk zurückblicken . Am 8 . März18« ! zu Durlach geboren , kam der Jubilar mit
14 Jahren zu der « arlSruher Werkzeugmaschiuen -
sabrik Gschwindt u . Co . in die kausmännische Lehr «.

Anxust Schaber .

Nach insgesamt siebenjähriger Tätigkeit bei dieser
>Z?trma wurde Schaber am 12. Februar 1880 vou G .
Sebald zur Uebernahme der kausmännischen Geschäfte
in dessen Werk bcrusen , das in diesem Fahr auf cin
7: sährige » Bestehen zurückblicken kann . In deu
spätere » Jahre « erhielt der Jubilar Prokura uud
hatte vo » da an » eben dem technischen Direktor in
vollem Umsange die kausmännische Abteilung zu lei -
te » . Im Jahre 1»00 wurde Herr Schaber vom Aus -
sichtsrat in Würdigung seiner Erfolge in den Vor -
stand berufen . Der wirtschaftliche Weitblick de » Jubi -
lars hat auch außerhalb de » Werkes Anerkennung
gesunden durch die Berufung in den Vorstand zahl -
reicher industrieller Verbände . Iu > März vorigen
Jahres wurde der Jubilar zum Ehrensenator der
Württembergischen Technische » Hochschule in Stuttgart
ernannt .

Oessauer Gas .
S ^it einige » Tage « werden die Aktie », in größere «

Beträgen von eitler der Gesellschaft nahestehenden
Bankscite gekauft . Man sprach v » n der Möglichkeit
einer Dividende » erhöhung entgegen den bisherigen
Schätzungen von 10 Prozent , Hierzu ist zu bemerken ,
das ! die Geivinnergebnifse der GcseUschast an sich eine
solche Erhöhung ermöglichen würde , daß es aber als
sehr fraglich gölten muß , ab sich die Verwaltung ent -
gegen ihren bisherigen Absichten hierzu entschließt .
Dagegen isi eine baldige Erledig » » g der
Entschädigungtsrage sür die zwangsweise
liquidierten Warschauer Anlagen zu erwarte » . Es
haben bereits Verhandlungen zwischen der Direktion
und dem Reich stattgefunden , wobei die Verwaltung
erklärt hat , daß sie nicht unter allen Umständen ans
eine Barenischädigung Wert lege , sondern auch mit
Äonzcssionen , die ihr gewacht würde « , einverstanden
wäre . /

Iu Deutschland kommen die Erörterungen
über die Beseitigung der N 0 g g e n k r i s i s nicht
zum Stillstand . Es zeigt sich jetzt immer deutlicher ,
daß durch eine Bersütterung des Roggens die Krisis
doch nur in sehr beschränktem Matze gemildert werden
kann . Man versucht daher , dem Problem von der
Seite des Konsums ans zu Leibe zu gehen . Es hat
eine rege Prvpagandatätigkeit eingesetzt , um die brci -
ten Masse » wieder zu stärkerem Genuß des Roggen -
brotes zu veranlassen . Ganz leicht wird aber auch
die Lösung dieser <> rage >» ck>t sein . Denn gerade der
Brotkonsuni mit seinen Zutaten stell » sich heute sür
das Gros der Bevölkerung recht teuer : zudem hat
die veränderte Lebensweise und dt « Verabreichung
warmer Speisen i « d «u »tantinen dcr Fabriken weite
Kreise zum gekochten Essen abwandern lassen .

Wie die Verhältnisse nun einmal in Deutschland
liegen , wird cs kaum zu umgeh «» seilt , entweder die
Prodnktlou einzuschränken , oder den Roggenbydeu
durch auder »tillturpflanzen zu bestellen . Aber auch
hier öfsnen sich große Schwierigkeiten . Dcr Roggeu -
bodeu ist seiner ganzen Beschassenheij nach kaum dazu
angetan , « ine andere « nlturpslanze als die Äartossel
zu trage » . Di « Kartoffelernten find aber in den
letzten Iahren so groß gewesen , daß cs , selbst unter
Berücksichtigung eines zehnprozentig «» Schwundes
durch Ueberwinterung , kaum möglich ist , sich des
Ucberschusscs zu entledigen . Die AusnahllKsähtgkilt
des Auslandes für deutsches Getreide und deutsche
« artossel » geht immer mehr zurück , so daß einzelne
Kreise in dem jährliche » Wechsel von Roggen und
Kartosseln eine national « Gesahr erblicken . Wie aus
diesen Schwierigkeiten herauszukommen ist , bleibt
vorläufig noch ein Geh « imnis .

Berliner Dorfe .
Berli » , u Febr . >Funkspruch . ! Die anhaltende

GeschästSlosigleit be « inslußtc die Stimmung an der
Börse auch heute wieder wesentlich . Günstige Mo -
mente traten infolge der von fast allen Seit «« ge-
übten Zurückhaltung tn den Hintergrund . Auch die
Spekulation , die wieder unter sich blieb , zeigt « kaum
Lust zu größerer Betätigung . Dt « Entwicklung war
für Spezialitäten uneinheitlich , im allgemeinen über «
wogen l «doch wieder die Kursrückgänge , die sich im
Rohmen von 1 bis 9 Prozent hielten . Di « heute im
Reichstag begonnnen Debatten über dcn Boungplau
bccinträchitglcn die Stimmung gleichfalls , so daß die
weitcr farlschreitende Erleichicrumi am Geldmarkt
und » tc Tatsache , daß die Ultimobcanipruchung der
Reichobank auf Grund des ersten Februarausweised
bereits um 57 Prozent ausgeglick, «» war , in den Hin «
tergruud träte « . Größeres Interesse beanspruchten
Dessaucr Gas , di « 1 Prozent höher einsetzten und
nach dem ersten Surs weiter 1 Prozent gewannen .
Hier mögen Hofsnungen aus « in « zünftige Regelung
der Ehorzow Frag « den Anlaß gegeben haben . Kar -
ben , die vorbörslich mit 107 genannt wurden , läge »
wieder unter Berkaufsdruck uud eröffneten Ö,7.°> Pro¬
zent schwächer und l,7S Prozent unter dem vorbörd -
lichcn Kur « .

Am G « l d m a 111 gaben die Sätze weiter » ach.
Tagesgeld 4—0^5 Prozent , Monatsgeld 7—8,5 Prozent .
Warenw «chsel Ö Proz «ut . Der Dollar lag heute fester .
Kabel — Berlin 4.1895, London — Kabel 4 .8639, London
— Berlin 30.87.

Im weitere » Verlauf konnte » sich Spezialitäten
bei einiger Rachfrage d « r Spekulation etwas bessern .
Der Privatdiskont wurde bei stärkerer :' tach-
srage um % auf 5'A Prozent ermäßigt .

Die Börse schloß trotz dcr erncuic « Privatdiokont «
crmäßigung tn lustloser Haltung . Etwas In -
teresse zeigt « sich nur für Fcldmühle . Bauk sür Brau -
indiistri «, Dessau « Gas , Holzmann und SvcnSka .
Siemens litten weiter unter Tauschvperativueu gegeu
Debeittures . Nachbörslich hörte man A .E .G .
170,87 , Farben 165,5 , Siemens 273,ä5 , Ehude
Aku 118, Bergmann 207 , Dessau er Gas IM , Karstadt
199,5, Rhcinstahl 117,75 , Polyphon m , Reichabank
808,7» , Reu besitz 8,70 , Altbesitz 53.87.

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 11 . Febr . lDrahibericht . I A „ d «̂

Äbendbörs « fehlte jegliche Anregung . Um -
sähe kamen kaum zustande . Tic Stimmung bleib !
weiter sehr zurückhaltend , da auch Anfträgc vollkom -
meu ausbleiben . Wie wcnig die Markt « belebt wa -
r «n , zeigt « d «r » ursrückgaug von Siemens um 1,5
Prozent bei 8500 Rm nominellem Umsatz . Die übri¬
gen Elektron, « ,te waren uuveräuderi . Der Farben -
markt war gut behauptet . Der Abbau dcr Stickstoff -
laaer macht ^ ortschritlc . Monianlveri « vollkommen
still . Banken gut gehalten und «her l>,SV Prozent
freundlicher . Am Schiffahrtsmarkt gewannen Hapag% Prozent . Von Kunstseidenwerten Aku 0,5 Pro¬
zent höher . Am Rentenmarkt deutsche Anleihe um -
saylos . Türken wieder ang «bot «n und schwach bei
niedrigen ausländischen Kursen . Der Verlaus der
Abendbvrse blieb . geschäktslos und hatte kein « Um -
sätze mehr zu verzeichnen . Man nannte Farben
163.25, Siemens 271.

Anleihen : Altb «sitz 58. Ncubesitz 8,82, 4 Dt . Schutz¬
gebiete 2,8 .

Bankaktien : Aklg . Di . Creditaust . 123,5 , Barmer
Bankverein ISO , Bai, . Hyp . » . Wechselb . luö , Taruist .
1». . Nationalb . 239,25 , Deutsäie Bank und Diseonto -
Geicllsch . 151, Dresdner Bant 15», Rcichubank 805,5 ,
Oesierr . Credit 20,8.

Bergwcrks -Aktien . Buderus 75,25 , Gclscnk . <88 ,
Harpen 137,5 , Klöcknerwerkc 107,5 , ManneSuiann »
röhren 108,5 , Phönix Bergbau 104, Ver . Königs - u .
Laurahtitte 52,5 .

lransvortwerte : vapag 104,37, Rordd . Lloyd 105 .95.
Indiistrieakti «» : « ku 118,75, « .E .G . Stamiu - Akt .

170 Zement Heidelberg IIS , Dt . Gold Scheidcanst .
liU . Dt . Linoleitiniverke 244, Elektr . Licht u . Kraft
lß8 , Ele ' ir . Lies . G - s. 107. I . - G . Farbe » «v .25. Fel .
ieu 11. Gnilleaume 127,5 , Franks Maschinen -41 ,75 ,
i^ cstntci i <2, Goldschmidt ! h . 7i . Holzmann 08,5 ,
Ho ' zvcr ' ohlnng 81 .5 , La hm euer 171 , M -' tall ^ cs. 112,
Rütg «rsw «rke 78,95 , Siemen » u . Halsk « 970,5 .

^ ohseidenmarki .
Leichte Belebung .

I « dcr letzten Zeit hat sich das Geschäst an
internationalen Rohseidenmärkten etwas lebhai ' ' *
entwickelt . D «r Konsum , d «r bisher nur zöger " '
Material ausnahm , ist ans seiner Reserve
mehr herausgegangen , weil am Weltmarkt sich
günstigere Situation sür Scidcnprodukt « anzubahne »
scheint . Insbesondere kommen jetzt aus Italien ip'
versichtlicher klingend « Nachrichten über besseren
ru ' dcr dortigen Spinnereien und Webereien , ifj

"

auch tn Deutschland hat die Nachtrage nach Rohs «>̂
sich etwas gehoben . Dt « Kresclder Industrie
einig « Austrage für « l - id «rstosse zu buchen ,
ist die Kauflust nicht stark genug , um darausvw
größere Einkäufe tn Rohseide vorzunehmen .
Hauptheinmungsliiomcnt sür das Zustanbekov «i«°
größerer Abschlüsse ist di « mangelnd « Ausnabmcsähi «'
teil des an, «rilanischen Marktes , der immer » o«
unter dcr Nachwirkung dcr vorjährig «» Efs «ricnba >!̂

steht.
Märkte

Berlin , 11 . Febr . sFnukspruch . s Amtliche P »°^
tennotierungen ssür Getreide und Oclsaaicn je
Kilo , sonst je IM »tilo ab Station ) : W e iz « >' '
Märk .. 70—77 Kg . 337— 240. 77—78 -ig . 388—941, Sia «
352,50— 254,*0 , Mai 204— 305,50 , Juli 374,50 ; W
Roggen : Mark ., 72 Kg . 150—103, März - AbladU «
171 ctf Berlin bez .. März 175- - 175,75 , Mai 184 u . v -
Juli 183,75 - 184,25 Geld ; fester . Gerste : Brau¬
gerste 180—170, ,> utt « r - und Induktriegerste
ruhig . Hafer : Märk . I2» - ! -« , März m , Mai l «'
bis 140-- 147, Juli 151,75 ; fest . Mais ! geschästslvA
Weizenmehl 38,95—88,25 ; fester . Roggenmehl
bis 35 ; fester . Wcizenkleie 7,75—8,5t »; still . Rogg «"'
kleie 7,75—8 .25, ftilX . M

Biktoriaerbse » 22— 29 , kleine Speiseerbsen 20" ™'
Fntiererbsc » 10— 17 , Peluschken 10,8^ 18,50 , Äckcl«

bohneu 10,50— 18,50, Wicke « 18,50— 33 , blaue Lupin «n
18— 14 , gelb « Lupine » 16,50—17,50 , Scradclla , alt
bis 28, Rapskuchen 15—10,40, Leinkuchen l9,80 - - -!--
Trockenschnitzel 0,« »—0,80 , Soyaextraktionsschroi lS,°"
bis 14,«N , Kartosselslockeu 18—13,50 Rm .

SSieago . ll . Febr . lFunkspruch .j Geireide - Schl «^
kurse . lVortagskurse tu Klammern . ) WeizcU ;
Tendenz fest ; März 119—119J* «110>« >, Mai 13« >*
bis 123 'A ( 131) , Juli 124K - 124K «122^ — 123 ) . 3 ' »*
tember 126H — 19«% (134% ) . Mais : Tendenz kaui?
stetig : März 8v ^ <89 ^ >, Mai '.»2K (92% ) , Juli 9*»
WV/i ) , September 94% (94% ) , Hafer : Tendi ^
stetig ; März 45% (4-5) . Mai i« % (40% ) . Juli
(4f>% ) , Reg nett : Tendenz stetig ; März 84 <8S^
Mai 85 % (84% ) . Juli £6 % (84% ) , September 86?»
(80% ) . (Alles in Eents je Bushel .)

Magdeburg , 11. Febr . Weibzucker ( einschließt . S - »
und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto sü : nett »
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tage » r" :
Februar 90,50—90,09 % , März 28,85 , April 26,80 , ® « l
28,96 , Juli 27,10 Rm . Tendenz lebhafter . - Ier « >«-
preise für Weißzucker ( inkl . Sack frei Secfchisis «^
Hambnrg für S«.l Silo netto ) : Februar 9,05 B ., ^
G . i März 9,00 « . , 8,90 G . ; April 9,10 9,00 ? »
Mai 9,95 » . , -9,15 G . : August 9,tw B „ 9,55 G . I Okto¬
ber 9,75 Ä . . 9,70 G . I Tezenlber 9,85 B ., 9,80 G . Ten "
d «nz ruhiger .

Brem «« , 11 . Febr . Baumwolle . Sch l ti ß k u r >' -
American Middling Universal Standard 38 mm loro
per engl . Pfund 17,1« Dollarcents .

Berlin , 11. Febr . Metallnotiernugen für je 10«
El «ktrolytkuvf «r prompt ctf Hamburg , Brem «u »««>
Rotterdam (Notierung der Vereinigung für die Dl -
Elektrointkupfernotizl 170,?5 Rm . — Notierungen d«r
» ommiffion des Berliner Metallbörsenvorstandes ld >«
Preise verstehen sich ab Lager i » Deutschland >u^
prompte Lieieruna und Bezahlung ) ; OriginalhütteN ^
alumintum , 98— in Blöcke « 190 Rm ., desgl . ' J

1
Walz - oder Drahtbarrtn , 9S?« 194 Rm „ Reinnickel '

850 Rm .. Antimon -Rcaulus «0~ 88 R « -
Feinsilber ( 1 Kg . sein ) 00— 09 Rm . •

Bühl , 10 . Febr . Schweinemarkt . Ausgefahre »
171 >> erkel und 82 Läuserschlveine . Verkauft wurden
154 Ferkel und 25 Läuserschweine . Der nieder ^
Preis sür tVcrtcl war 60, der mittlere 85 , der
100 »im . ; sür LÄmerschiveine war dcr niederste Pre >'
IM , der mittler « 185 . der höchst« 200 Rm . daS Paai -

Stuttgart , 11 . ,> ebr . (Drahtbcricht . ) Biehmarki -
EL waren '. ugeführt uud wurdcu je SV « t >ogran >>>

Lebendgcivicht gehanddll : 30 Ca >(cu : a ) 50— SS , b ) «
bis IS ; 321 Bullen : ,1) 50—59 , 1) 1 40- 48 ; 23« » tiv - >
a ) 41 —45 , b ) 81—88, C) 94—39, d ) 18— 23 ; 383 Färse » '
a ) 58—58, b ) 48—51 , «) 44 - 4« ! 878 Kälber : a ) -

Zj
b ! 75- 79, c ) 80—74, dj 00- 98 ; 2 Schase ! 157
Schweine : a ) 83- - «5, b) 84—83, c ) S4- . -85 , d )
c ) und f ) 81 —82 , Sauen 03—71 Rm . Tendenz : •7 ' "
der und Kälber mäßig belebt ; Ueberstand in Bull «» -
Schwelle mäßig belebt .

Schisserstadt , 11 . ,> ebr . Gemitseauktio « . Bei u>a^
gcr Anfuhr und mäßigem Absatz wurde » gestern
gendc Preise notier ! : Wirsing i— 0 , Wintertohl
Karottcn 9—8, Roie 3lübeu 3,5— 3, Weißkraut ±
Spinat SO. Schwarzwurzel 2,1, Rosenkohl 9Y. Zil .' iebe »'
8- 1. Rotkraut 5 - 8, Sellerie 12 - 13.

Hamburaer Warenmarkt .
Hamburg , 11 . Febr . ( Deutschcr Kurssunk .I

C- e I e : Stetig . Leinöl , netto , lose , ohne d ' ft
prompt 89 Rm „ dito per >> ebriiar 88 Rm .. dilv 9\
März -April 85,50 Rm . Rüböl , reines , ohne
ab nordd . Inl . . Station , inkl . Barrels , per ,
April 88—84 Rm . p « r m Kilo . L - inlaat La P ' «' ?
ei » Hamburg p «r Februar 20,42 % hfl ., dito per M *" *
20.45 h ?l . Sonst unvcrändertc Preise . ..

Kassce : Braltl - Ierminmarkt tllhig aber
m it t « ils % Pia . höhcrc » und niedrweren Pro » »?,
Di « Nachfrage sowohl im Loko - wie im Kvstiraw
geschäst rnhig und regelmäßig . Preiskorderui '

^unverändert . Gewaschen « Kasse «« «her rnhiaer .
d-k

Lagcrbestand der ersten Hand ist gleich Null , der '
zweiten Oand hömstens ■# ! Mi Sack . Das
geschäst ist bei folgenden Preisen befriedigend :
vador 74— 104, Guatemala 77—135 , Costarica 7b~-' '
und Maragogypc 100— 173 . .

Z uck >cr : Essektivmarkt ruhig . Geschäft nur
Terminmarkt eher schwacher aus den gestriacu N « .
nvrkcr Schluß . Tschechische Kristalle Feinkor »
9,«% sh„ dito per April -Iilnt 9 .8% sh.. dito per L "
Anglist 9 .10 % biS 9 .11 % ih .

Reis : Tie Ostmärkte melden ruhige Tende »
Das Platzgeschäil ist kleiu . das ErporwesMit
angeregt , nach Chile , Asrika und Venezuela . W
unverändert . -

Kakao : Rnhig , bei nur geringen Umsätze « . * ' »
tation Trinidad ver Februar -März 58,8 sh. csr .
unueränd «rt « Preise . ilgt,

Gewürze : Im großen » üb ganzen ruhig . >e
( ich sür Piment liegen etwa » festere Meldung «» . jj
den l>rspr » ngsländ «rn vor . Di « Preis « lauten
unverändert .

Baumwolle : Stetia . American
Standard Middling loko 17,80 Dollareent « per 1

{t
Cstii ' diiche Bauntwollc : Fine contra stand I 4,70 i'c "

per lb « . Bremen Klausel ll 5,80 penee per ld »>
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— S 5 a « - öSp, ^ ^ ><&^ ^7>"- â ä '& jr»« 3 3 "S <a n *"42 ^ a » « G ^ Göa — — 3 «-t■1 m» t-t ^ Cr 3 *"f rT w
8 » g | 3 « S - ^ a ^

'
- S

3 2 Co ra _Ä
d a « " 5* « "" •S ' i'fiö * a

5f s 3 " M sg g - 2 « 2 SC & S93 'S» 2 « S ® « 2 " » 2 a u» a7s Si - 2 - 2srea «
3 « Z - 3Z . 3 Z | ® S - " 3 - 2 - 22 .
3 « S1- 3 S | Sa" 3S 3 & 33

~ o 2 g *»

2 - 33 2
Cog » S H

2 $? ® o & 2 o a ^n

2 =>* »-< 3 G
-- 3 «-» 3ji«r

. ra ^ 3 '
v a w3 «"* 0313 ! ^ ^ S ^ . O

? s K ^ s . » 3 2 2 . 3 3 A3£ . 3 O /» 2 — SS » 3 a : ^ ®^—

ssi ^ lstoisö -l « »
3 -̂ 2 "^ G 5 "% S Cr ^ Gr
J '̂ aH - rtartSSI « <cr 2 ra $Cr » fv o %f • 3 3 3 «-»- « • «

w m r» »»» 1̂ . a 2 (5?s8*O: y »
S- 3 a a 3 ? ! " « ssa 3 sZ | 3 "

«
ä ^ SslyH § 2 & ^ 2 £ = 2 . 3gj ^ - ~ 3 -
•r - , M A -. » • a . S ' ^ 3 3 A « <& Cr ~ - 3

(5? Sag 222 3 22 2 « » ^ $ . 3 »
? ris8 " . 3 « g - 3 3 - 2 . 2g 3 3
3 a 2 3 » s? 3 &■ * « 3 3 •» § •
S M : ^ 2g 0 re ? s - ? ?

a o5ö v- o -2
3 » Sa ^ SÄ *.«

« üt «

3 ?? ra o ^3 -r? = 3 ® 3S - a ~a « 3,a 0 r a & r w „3 - . OJt
SS ' -S10 i« 2eo _ A A • ,» » » SSg 13 « © o 3 - 3» a o £ 2 ® « » Bai 1*

S . Cr 5 W- , tro - A 3 S
ü - KaäXj 3 . 2 . 3 2 «/2
n. & +j' h 3 ® ^ 3 Ö 3 «3 2 — a . « v ^ Sa ® a > Q• - 3 25Z ! 3 '-° - 22 „ ?

32 - .
'

agg 3 " ^ ^
3 2 . 3 ^ A g .» 3

« 3 S - 3 -
® § 3f 33 3

« . 2 3 3 o 5 » 2ß :2 ">
^ S 3 3 g -^ aass 3
2o =» 3 ^ T A 3w 3 3 /» s £S 3 *3 w

fis | ! lg ^
! § srl !: 3 - 3 <̂ 3 & » « - g

' S » • - . Sg J » Bf t- M 3 <-

-» » « - - g i
Sä © 3 3 a . C e
SSfsFS § !

KL22ZWKZ
a 2 § . 2 3 2 : 4w >
£ <32 a a g * - ßü

3 3 .3 - 3 3 «o
3jg53Grra * 3 Cr ~*-3 •» p Ä ^ <5 "3«t. " gn - g aj rl

G^ H ra 55 3 . 2»^ £*
s 2 2 M s3s © 2 -
3 2 . /^ « ^ ^ 3 ^2

© 3 3 S ' I -Z 3 '" <* >
*"* Gr Ä ^ 32 ^ e» 3 3
S — 2 S .as 2g -»» 2 : 3 ^ a~ 3 3 3 S - » A _ S
3 3 3 ; « 3
= " ~ " K . ,5 ?

s &
» 3 n 7? ® &• M5—
^ 3 - 2 | 3g - | 3
—. .^ >0 *f* — KVit « y»

a a ®, 3 3 . CO 3 *
(Sn ® & £ 2 !? § '
« <» 5' _ _ ®r ~ 5 -G*> 6 3 ^ f»
2 ® 3 - 388 « «

SsSrSoI
2,3
sisia

« <s>3 ns > s « >2 -0=53 : 23 _ 3
_ . . ff — " T3a
? 2 § I $ § 2o <

3 «p _3 : A » = •~
, ! » »

3 ® <g ? S § - 5

^ © 5 "
g «

St & S
2 . i ^ » 3 ®
31 2 2 3 &
S ' i & a -
p >S3 2 ® g ,A 3 »̂ «»
2 ®- m S

'
n . -

^ iä 3

ra 3 CO 23 CO 3 *
H S 2 , 3 2 3 <
« -" SS ' S

j - - N «X 5» «. a -3 ; a .
3 e « ä '
» 5 ". "
f 2 ;
~ 3 - .<£TmI
g

" °
Z . ? N

Srt - - i
3 - 3 ä5a
&

2S >S-? . 2
S " 5 3 3
l -

ajSäl
33s a, .- ®,
S « s

~
!3

S » 3 --N » »
•SS - S-2, '? «

Iflfö2 | & a 2

<Y 3 S

3 ^ rSe - sf . s -
jf ^

3 - 2 - 2 . ^ a g M N
- " ftS

LL^ rs 7~ ■__
5 3 - e, c - 3 2 > , ,2 33 3 » 2 " _ ^ -S 3^2. 2 nS' ^ "3*a ^ " o ,■̂ ■S 7 2 3 ä*3 ra A _ ra 3
g ^ r .

'ö ' 3
'

IS . 2 »ra Cr •-»• »t •"**•3 »— —̂
a ^ s3 ^ . ^ a ^

'
73 Co O ra -

O S> 3 er3 « C2» o a2
»» <v tu*w a

7 ? n 5 = 0
«-t /S^ra O- WI33 «

« 2
«ra « 55

> a « Ä ° S

? © ! | ssf !
. 1 » !

*
& ls -

ep • r «

SS 3 « t |fTSiiS 3 3 -
3 - 3 a 3 « z3a o 3 13 2 *a

Ä " «
"

a — '2 —; BP er" ? 3 a2 . 3
" •ä 3 3 3 - ' sr *- -3 o - ^ „

— ff2 BSä 'Sa "

I
a l «a « - i5

3
» l5 s - 3 - >

i iSl ^ i isii S * r
&

3r-?■& " O « 3 g ._afi63

o 3 o *9 5 " o ! 0 -> n

3 h ^ 1! 3
™ " 3

« eis
ft " 2 re3

_ ! 5 aJ ? £ sfr

tilsill «
' Ss « fts 2 ? Z•So - a " 22
» flfr » g 3 Jf 2

3 ^ 2 3 u° ♦< ? 3 ^

l & f ^ » 3

ö er

« Sflf .

srs . § s
, 2 -Sv )<y i 3 » i . 2 . | -c -

» a g2ifS ^ S ; A 3 2
S ; « 2 . | -si :fS3 ^ e " S

w 5 3 ' a 2 3 ^ 33 §
"

| » 2Sa ='5
t
- - - p3 -^ . a ? co 3 "

—■ 2 ^2^ *J2. S
Sf ■5a -s I £ gjfSsg »

•o - o _ ra ryrt»3' 3 ^

E
^ "

S | 2 3 § 3 g - jgg - eS » S 2g
S _„ S . 32 3 s8g3

3 ^ a S 3 3 3 3 « 3
3 23 S '3 , © '§ '

-3 ' -Sr s 2 SJä « g
2 " " 3 - S ; - M t 3 S 3 A

s - S=S § f^ 3c «. aw3 ( . g 3 ^ 3 0 (8«^ 10
.«o - . « ra ^ sr .CaS 2 ^ 0 g er |5, - ^ £ >£? « 3 so w
»-mCr ra ® . CO ~ ^ ^ o *raraH ^ 3 M C C5 ^ *s ~\« ' 33 ' 3 . c « ?T ra (V)
& a a 3 3 o -~ ™ 3
3f |

=
gffiff3 © £ 5 '

V . S3S7J

A Ss - -
Sfs - 3 «

-2,2 . « a
^ . 3Z2Z
2 .3 at 3

3g 3 » ? KA3
I -'Ss 3 g .

iä -3*® •*• a ^ 2 , ^
S2 22 . » 3 3

« 2 . 3 -!
3 : A ~ A Ca» « ~ 3 JS 3

& 9? 3 ! 2 &•

>■
*

«■ <« ^ 2
' S - 3 « "'

3
3 ^ A _

"
^ -3 ; 3

_ _ 3 3 ~ 3 » >»! ? 3
2 . 3 g

- SA » *5" « — & r
S- g _ „ 3 ^ 5 ? § .

Gr 3 _•-*•3 2 . rx y.'-xTT ^ n .7^'

t }?
*

J - affl - i - g
" ° = Äst. 3 ^

= - w ■ a ' 30S 3 : "- 3 .3 ~ «« «̂ r G >̂f-i ??" SS - ^ A A 52 r- t .

3 rv
a

O- S
° '

ö 2 "
t—»" r , G
» 233

Osr 2 a 2 :- - 0 er

^ Co tt <-t
a . 2 3 - Gr CO <

CO ra « 3 , 3 2 -*• rt ■^ « £ « Cr $r tt 3 O
y

«► s -
«>—3 - s -^ .ff * «-
23

® A | -
E -vZ ' gKZ- 3 g « A 2 © 2 .
3 A A 3 a fr —
-! 3 3 - ^ ffw ^

&

*- 5 . 2 31 Cr CT , 3 ' ra
- - 3 w * ^ .<3 <*> ra ^ Wß - 3
25 a > 3 ^ rö a ^ a 3 - p «
CO ra « r ^ ' — 3 Co 2 . 3
^ ^ 35 ^ 3 1 " * » ^ ör „»-» ra —»• ^,3 *1 7 ei c —•
• ? 2 & S2 - . 32 : 3 3 3 «» 3 —. —-5 ^ ' rt ^ 3 3 — A« 2 3 - « 350 © -»
5 ^ 5 ' 2 3 3 „ ter2
" 2Zt 3 ' ^ as ! 2 . 3 2r g _ ^ «

" M
o a o » « ,er G>CG

5 r «7
s > --

_ MSS«p a *a Sa ; s <? & = i $p o - CBe S ' - 3 2 '
s2o = 2 2 = S ' ? " ? s S- sa - . 2 ä = 5 £ § 3 _ S2
^ uhr . -? ' - „ VA 5v *« ' Ä «» 3 ? 3 - V ? 5 3 ?a ?P ~ 7

J K>3c « -
3 - ^

3 *

» 8r
r «
' ss
l>3

A

o3
a

2 ®ü ' w »i. O ,7vaaa <_r rar :*- ao3 . ra^ . a 3vrrvo Z -^ <aC0 ^ a x̂ ^»- ^ 3 ^
3 A 2 ? 23 - 2 - -za ^ s?- ^. ^ ,3

A3 3 3 ~ » « ^ 3 -^ - 3 KS &
°' 3 »
S2

3
a 2H3 „ 2 .- 2 ts

■3n » a
'3 - 3 - ? -

2 3
—,3

3 g . 3

2 3 ®-
3 , 3 ~

3 ? fO 3 g
s ° ^

$ 7T
a ZI
o a

3 ^

o

? 5

ro

5h



« r. 43 Karlsruher Tagblatt . Mttttooch , den 12 . Febriwr 1930 Seite 13

Reichstag und

S'
d

youngplan .
Di« letzten Redner der ersten Sitzung,

^lbg . Freiherr von Nheinbade« lD .B .P .j
zunächst die grundsätzliche Siustelluug setner

gartet zur Außenpolitik der letzten Jahre dar .
Deutsche Volt ^partel erblicke in dem vor -

" igeuden Äertragswerk den Abschluß de » zwei«
Nachkriegc-evoche vom Herbst 19Ä biS zum

? katnn dieses Jahren . Das Ziel der in dieser
•« tt. insbesondere von dem »erstorbenen Reichst
Menminister Dr . Stresemann , verfolgten Po ?
M sei die Wiedergewinnung der territorialen
Souveränität gewesen . Für deu Rhein sei die-
1U Ziel spätestens Ende Juni erreicht und für

Saar sei es grundsätzlich in absehbarer Zeit
^ sichert. Alle großen Worte und Kundgebun -
»in hätten einen anderen Weg nicht zeigen kön-
" «» . Gewiß seien insbesondere !W7 und 1W8
^ hcbliche Rückschläge und Enttäuschungen ein .

^treten , die zusammen mit der durch Partei -
Mr und Zersplitterung geförderten inneren
jschwäclie das deutsche Ringe » um Freiheit und
Unabhängigkeit erheblich erschwert hätten ,
^ lneswegs aber sei die Unrichtigkeit des außen -
' "" tischen Kurses erwiesen .

Es könne äber festgestellt werden , daß der
iue Plan immerhin ein erheblicher Fortschritt

c ' . der auch eine Sicherung gegen Unmögliches
£W> die Möglichkeit einer wirklichen späteren
Ablösung bringe .

Tie Regelung der Streitfrage » über die Eut -
Militarisierung der Rheinlandzone und die Ab-
^ achungen für den künstlich konstruierten Fall
sichtlicher deutscher BertragSzerreitzung be-
I^ edigten nicht und stellten nicht die endgültige
' Mutilation des Weltkrieges dar . Bis aus wei -
Aes liege aber darin trotzdem ei » genügender
Rechtsschutz vor der Wiederholung früherer
^ «Hungen.
. ^Hilgenberg gegenüber betonte der Redner , daß

deutsche Außenpolitik nicht mit Polksver -
LUlmlunge» gemacht werden könne . Der größte
Patriot sei nicht derjenige , der den Mund am
Weitesten ausreißt . D »e Opposition verwechsle
Nmex die Ausstellung von Forderungen mit
Politik. Bei der gegenwärtigen Machtvertei -

werde auch eine Hngenbergrcgierung von
'»ternationalen Konferenzen nicht dentsche Siege
Mitteilen können .

Abg. Dr . Bayersdörfer IBayr . Bpt.) :
^ tt dem Äloungplau wird die Reparationslast
^ ltch nach elf Fahren zahlenmäßig festgesetzt

damit der Versuch gemacht, einen Unsicher^
«ettKfattor aus unserer gesamten Politik
^ auszubringen . Aber bei der schlimmen
Wirtschaftslage Teutschlands ist auch diese Last
" icl z » schwer . In Uebereinstiinmung mit dem
Zentrum mü 'se » wir fordern , daß vor der Ent -
Reibung über den Aonngpla » volle Klarheit

über die finanzielle Leistungsfähigkeit des Rei -
ches geschaffen ist.

Abg . Graf zu Reventlo « ($ $ .)
verliest eine Erklärung setner Fraktion , in der
die mit dem Noungplan zusammenhängenden
Gesetze abgelehnt werden . Diese Gesetze dienten
nicht der Liquidation des Krieges , sondern der
Vernichtung der deutschen Freiheit . Die beut -
schen Erwerbslosen sollten nach diesem Plan in
ungesunden Ländern Frondienste für das inter -
national « Finanzkapital leisten und dabei zu-
grundegehen . Die Ablehnung de» Aoungp ' anes
würde zu einer Krists der Gesundung führen .

Um A> Uhr vertagt da» Hans die Wetterbe -
ratung auf Mittwoch , 13 Uhr .

Gklarekprozeß erst im August .
# Berlin . 11 . Febr .

Dem „Beil . Tagebl ." zufolge dürste die B o r -
untersuch » na gegen die Brüder Sklarek
noch Ende dieses Monats abgeschlossen
werde » . — Wann die Hauptperbandlung
gegen die SklarekS und ihr « Mitbeschuldigten
stattfinde, , wird , steht noch nicht genau fest . Man
rechnet damit , daß frühestens im Auaust die
Hauptoerhandlung beginnen wird , die V—6 Mo¬
nate dauern dürfte . Die Rechtsanwälte der
SklarekS wollen nach Abschluß der Worunter -
suchung, also noch Ende dieses Monats , einen
Antrag auf Haftentlassung für die drei Britder
Gklarek stellen.

'
. lNvottnigr und ( Stttafemu .

Einem Ausschuß überwiesen .

WTB. London , IL Febr .
Die Plenarsitzung der Seemächtekonferenz ,

die sich mit dem Unterseeboots - Problem beschäf -
tigen sollte, trat heute pünktlich um 11 Uhr
vormittags im St . JameS -Palast zusammen .
Die Sitzung war stark besucht und viele An -
zeichen verrieten das Interesse , das der Be -
ratungsgeaenstand erweckt. Macdonald lei-
tete die Beratung mit einem Bericht über den
Stand der Kouserenzverhandlungen ein , wobei
er der Zuversicht Ausdruck gab , hinsichtlich der
bisher erörterten Fragen der Plenarversamm -
lung bald ein zufriedenstellendes Ergebnis der
Ausschußarbeiten vorlegen zu können . Es han -
delt sich hierbei um die Themen der Pauschal -
tonnage , der Kategorieneinteilung und oes Ton -
nage -Transfer .

Zur Unterseebootssrage ergriss sür die eng-
lische Delegation der Erste Seelord , Alexan -
der , das Wort . Er wies u . o . darauf hin , daß
einige der auf der Konferenz vertretenen Mächte
gegenüber dem Gedanken der völlige » Ab >
s ch a f f n n g der ll . Boots wasse ein ,ge -
ivisses Widerstreben au den Tag gelegt
hätten . Der Zeelord erklärte weiter :

Es müssen Schritte nnternvmmen werden , um
eine Wiederholung der Ereignisse des Welt -
kriege » zu verhindern , bevor die Generativ », die
sie miterlebt hat , verschwindet und eine neue
Generation , die nicht so nnmittelbare Kenntnis
davon hat , sich am Binder befindet . Im weitere »
Verlause seiner Rede suchte Alexander die
These zu widerlegen , daß die Unterseeboote nur
Verteidigungsschisse seien . Der Lord betonte
noch , daß der Bau und der Unterhalt der Unter »
seeboote eine kostspielige Sache sei und durch
ihre Abschaffung daher an sich schon eine riesige
Verringerung der Rüstungsausgaben erzielt
werden könnte . Außerdem könnte mau , wenn
die Konserenz übereinkäme , die Ubootwaffe ab-

zuschaffen, sofort darangehen , die Zahl der . »er «
störer und Unterseebvotsabwehrschisfe zu ver -
mindern .

Der Amerikaner Stimson trat von
Neuem für die v ö l l i g e A b s ch a f f u n g der
U.-BootSwasfe « in . Der japanische Delegierte
Takarabe betonte , daß Japan mit seinen
weitauögedehnten Küstengewässern auf das Uu -
terfeeboot nicht verzichten könne, fei es doch
insbesondere auch angesichts seiner Willigkeit
und seiner defensiven Eigenschaften die geetg -
netste Verteidigungswaffe . Tie unbeschränkte
U. - Bootskriegssührung in der Art , wie der
Weltkrieg sie gesehen habe, wolle er damit nicht
verteidigen .

• Danach unterbreitete die französische
Delegation eine Entschließung , in der
vorgeschlagen wird , einen Ausschuß zu er -
nennen , der den Wortlaut einer Vereinbarung
ausarbeiten soll , die von allen Seemächten zu
unterzeichnen sei und den Unterseebooten v e r -
biete n, gegen Handelsschiffe anders vor -
zugehe » als gemäß den zurzeit geltenden oder
in Zukunft noch in « rast tretenden Bestim -
muugen , deneu die Ueberwasserschiffe unterwor -
sen sind . Auf Vorschlag Macdoualds wurde die
Entschließung L e y g u a d zusammen mit
einer weitergehenden Entschließung , die voi , der .
amerikanischen Delegation vorgelegt wurde ,
dem Ersten Ausschuß zur Beratung überwiesen .

Damit fand die Sitzung ihr Ende . Tie ameri -
kanifche Entschließuug fordert , daß ein Aus -
schuß ernannt werde , der drei Fragen zu prüfen
und darüber zu berichten habe , nämlich die
Frage der Abschaffung der Unterseeboote ,
Frage einer Regelung der Verwendung
U . - Booten im Kriegsfalle und die Frage
Festsetzung einer einheitlichen Größe fsir
Unterseefahrzeuge .

die
von
der
alle

Stürmische

Gläubigerversammlung .

WTB. Berlin . 11 . Febr .
Die erste Glanbigerversammlung

der Ba nk für d e » t f ch e B e a IN t e , die im
Großen Schauspielhaus abgehalten
wurde , gestaltete sich sehr st ü r m i s ch. Etwa
600 Gläubiger konnten keine» Einlaß finden , da
das Schauspielhaus wegen Uebersüllung polizei¬
lich gesperrt wurde . Zwei Bereitschaften der
Schupo hielten die Ordnung vor und im Schau -
spielhaus aufrecht . Die Außenstehenden zer -
streuten sich bald , als bekannt wurde , daß die
Verhandlung aus «tuen späteren Termin vertagt
werden sollte. Der Vorsitzende . AmtSgerichtSrat
Herr , beantragte sofort bei der Eröffnung
unter allgemeinem Protest , mit Rücksicht auf die
nicht anwesende » Glä »biger die Verhandlung
zu vertage » . ES wurde » nur der Bericht des
Vertrauensmannes , Konkursverwalter Nötzel ,
entgegengenommen »»d einige Ausführungen
für und gegen den Konkurs gehört . Die Ber -
Handlung wurde um Hl Uhr aus den 17- Fe -
brnar , vormittags ll > Uhr , vertagt , als Ber -
handluugsraum wurde die Neue AutoHalle der
Ausstellungshallen am Kaiserdamm bestimmt .

Ausregender Fabrikbrand

in Chicago .
WTB. Chicago . 11 . Febr .

In einer Kissen- und Matratzensabrtk , deren
Betrieb im 7. und 8. Stockwerk eines Geschäfts-
gebäudes untergebracht war . brach ein Brand
ans . uapok und andere leicht brennbare Mate -
Italien standen in kurzer Zeit in Flammen und
versperrten den 0 0 Angestellten den Weg
ins Freie . Trotz der beträchtlichen Höhe blieb
nichts anderes übrig , als die Rettung mit den:
S p r u n g t n ch zu versuchen. Die meisten über -
standen den Sprung in die Tiefe , wenn auch
nicht immer heil , so doch nur mit geringfügigen
Verletzungen - Ein junges Mädchen jedoch stürzte
so unglücklich ins Sprungtuch , daß eS einen
tödliche« Schädelbruch davontrug . Diejenige » ,
die den Entschluß zu dem Splirng nicht auk
bringen konnten , waren eine Zeitlang in einer
fürchterlichen Lage, da die pneumatischen Lei¬
tern der Feuerwehr zu solchen Höhen nicht hin -
ausreichen . Sie hingen verzweifelt an den F « n -
sterbrüstungen des brennenden Gebäudes , bis
die Feuerwehr mit Hakenleitern einen Leiter -
gong hergestellt hatte , über den jene in Sicher -
heit gebracht wurden .

) n Metz erlitten drei Arbeiter , die mit de»
Ausbesserung eines Gasrohres beschäftigt
waren , durch ausströmender. Gfa# tödliche Ver¬
giftungen .

Berliner Börse
1930
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Mcin .HY» .
Mltt .P -d.C .
LIbinI
c - ft. lllrdii
P, . « »de»
«»icliSbanl
RK.Crcditbl .
» Udd.B »i>.ll ,
SUdd. Tisl .
>!>dl . Hamd.
Wien« Blv .

Industrie -Aktie » .
I » rcilmula«. 113 .5 105 '

« dlrr » . « I. 'jA Z '
s .u .n .
dt». Sil . B
Alse» . .Stin.
«mmrvb . P .
« fdl«ff .» r*u
«uqlb.RM.
Boei & Stein
Saide A!«'<!>.
Bainb .Milz .
« »' »>>. W»lz
Visa»

38 .25
2s 30 .25
i .5 135 ° .

r löi

[ i5| ".
J .5 133 .fc

KB .Bcmb».
zn .

Berum . Stet .
S .Sarlsr .A .
Berl . » indl
» 1. Masch .
verth .Mes!.
Krouli .Riirnb
» et. Sril .
Brschw. ? .
Brcm .Bcsqh.
Brem .Aull .
Brem .Wolle
Br »wnB »»erI
Buderu » E.
Busch Ltidsch.
Lalmon Asb.
<<apil» KI .
l?di r̂l . Waff.
A .G .Cüem.

voll
d !o . 60
&>. Bullau
Ch . Senden
Cl, . Kelstul .
Cli . Albert
l! liade
Conc. Ber«
L»nc . Cliem .
« onc . S »lm>.
dt . CnouMi.
St . Slnrt .

.gfitid)
DaimlerBenz
» t . All. Tel.
T , Äsphall
Dt . Conti .« .
Dt. « rdöl
««. ü»>e
Dt . Säbel
Tt.
« t . « oft
» t. « chachib.
Dt. Spiegel
Dt. Stein, « .
DI. T »n
Dt . Wolle
DI. Eisend.
Dbrlm .il kilen
„ Uni»«

D».Schnell «».
Düren Melau
Dür »»pp» k .
Dtisi.Masch .
DyckerlrnN
Don. Vodel
^ aest . Salz
EHendur» « .
Einlrachi
EIl .S>>r»t«au

lv . L. 1l. Z.
71 .5 >0
169 .5 167 .5
311 .5 309
207 . iJOt>
67 .25 62 .5
607 b05
70 68
39 .75 39 .75

WS1'«

65 65 .6
] 43 142

m 7o-
18 .5 18 .62
51 51
106-,. 106 ".

49 49 .5
ir ^

,7 .5 18 .25

M9 .!

io. ; . iL -' -
183 132 ';.
167 .5 160
169 168
21C 215

iHfi "
205

64 .12 j4 g
19762 19 62
165 165
91 .5 ? 1.5
179 .5 IM .

7
r

f141

ö
2i139
65
166

12

Eisenb.Berk.
Crl. Liefer .
» l .Li » ! « rajl
» nqelH .Brall
» n,ln »..U .
(kriimsd .
Selanii .Bamd
Achw. Bi>.«ff. Plein ?.
^a!>ldi, .Llft
Nalkensicin
?<aribll
N>.A .l?arl,e>i
Kelnjule
!?cldm. Pap.
^ eltenl« nill.
Klölh.Masch ,
!̂ ord Mat »r
.Xroiiiiadt $
» riedr .̂ lllie
Stic« Hiipll .
Krl«er
M«. Greiling
« eis. B» .Senschbw
Äetmani » P .

« I .
« ef.f., .Un ».
(»itmte « ».
WIabb .jQ3»llc
« la» Schalle
® i»ilni8.
«IttilitvfBtüu« vedliar!»
O- ldschm .
tSdtl . Oagg .
««»». K.« tilniH«» Dh.ehbft.
WiDfimanit
0j,an»vlls.
« ruschivitz
Gu --n »n>erle
« unblach
H»ber»e. « .
» »de«, D .
hT
« »mmnsen
K«nn .M»sch.
Harburg «Hf .
Hatb .Siimmi
H- ' I- rlv - üde

Hrpener

137 c.i 136 .8

» m D Ii

190Wt
143

62
165
122
172 .5

N N -
135 137 ' .

f 62 7175
1Ö3 106

178 .5 1̂ 5

.168 1^5")«

fer

W ^ °
25

Hklpert M .
Hindr . «ufs .
Hirsch
Hirschh . Ld.
»oes«
H»?fm . SI.Holicnlohe
Hol»m . « I).
Ssrchwle.
lioiflbftr.
(f .an .ftlilü).
Li>r . Huts».
Ilse Bergli.
.̂ nduftrieb.
»cserich
Vilbel
/«IMgllull «
Nahli ? P « l ».
Kali lLdemi »
Kali « schl.
.'iürslabi
« löitnerw.»um ( . H .
ftotilm. »>.
Sold & $<t).
K»llm .I »u . d.
KSln Scutff .
Rilntt Gas
» örl Webt .
Sott (fl .
fttoufc & h ».
ÄiitiSXttilit .
Klippersb.
j' ahmelict
Laurshsittc
Lei ?z.Ri-beil
üeoPoldÄar.
Lind- S Si »
jüudfttiiin
ringcl « ch.
Vingner«».
IMib» . L»«we
Latenz Tel
Lüdenscheid
Siegiru»
Manne »« .« .
Man »scld
Maschb .Unl.
M.Budnii .« .
Vl -^KlUI«
M . W . Lin»

„ Inn
„ Zittau

M«tI .W»«,
Mklollges.
Metz .-Sausl «
Mez Silin «
Mlag
Mini««

10 . 2. 11 . 2.
166 ' 4 16 &!„
102 10V
ö3 83

Ms ta25
70 .Ä
88 yl .25
95 97
6875 65
r *

6?^ 5m ii«
77 76 .5
62 .25 03

MB »

212 5 Iii
128 "« l2ö,5
108 ' « 107

65 6S?S5
3.43 143
35 35 .25
HO 5» 110 " -.

10^ '
110,5

Wittelb , « f.
auil & » en ,
Monieeofiil
Mol . ÄCBB
MM». Bg.
Na>I»n »l. .>li!l
Reckatwle.
« 61. 8ol | '.f
« otbo . Iii«
„ ateingul
„ Itll .

Wolle
Kbft .tctici.
Co . Ledarl
Ld . flol«
51«. «fHUÄ
Cundfin
Cliroertc
Pl,»n» 33«.
vl, »ni » Sri .
« iulsch
Pliller mti .
Paeg « d .
P »ege »« Jg .
Polyphon
Ptnchcnjzt .
RadebernE .?p.
Na»iiu .jrail>.
Ralvs.W«.
iüeichelbrtii
Reichel , M .
Rlicliifrlpe»
SRI). Btouiil .

n! « "I "0 '
LZeft' .S .

Rw .Spreng
Zlichler D» b.
« >eded -M»nt.
Zloilftrob
» obbergr.
« «senil!.» ,
»iiilger»« .
Sachsen», .
Süchs . « ußS .-Ill. « ll .
„ lwebiluh!

Pachilebe»
« al . S »l,
S »l,bcl !ur «i

t
-ngerh.M .
»tat «

Sk

71 .76 71
3

I§3
62

134 133 ' .
149 .5 149 .5

60

209
104
69
153
15/ .S
20 .6
42

267 .5 267 .5
120 .5 3 20 .5
3.78 177

66
"
s

4o.!i

163

78
715 716

90 92
80 .5 80

w '

£ * l .l ' .» eiiil)
» chl. « I. B .
Schl . üocil .
Ed». lest .
Hg . Schneid,
» chub. Lal ,
Sch Cremet
Zchude « ei .
Schullhei»
EchwelmÄs.
EegnU Hir .
» ieg -O ^I.« , W
LieiierlidWcll ?!
Sleni . Gl .
Lieni .Halsie
Sinnet H. P
« iaiisurt ch.
Steil .l?dam
jliod t . Cn.
äioiit ttg .
i »0l !>. iiinl

eitllf . Sb.
Lübb . Anib.
SÜ06. y,uif .
Svens !«
Tel. Berlin
Thö- I Lc!
Thür , da * 13
Xu « Hilti 16
Tran »rodi« 12
Tuch Aach . 11
Tftii iXoIir , ,Gedr. Ungei 61
Union cheta. 42
U» . Dich! 10
Union (üifft. 1
B- -j . tu ». 12
«» .Bichl » « . 13
„ chcm.ßli «: 52
„ Dt . Miel 16
„ Flansch.

. „ Sl»»»» .
Soldani «

25
r *t
272 .5 :
114
22 .5 I
61 . i
8 >> l
106 :
102 :
105 :
Z4y |

157 .5 :
351 :
69 .5 (

„ Jalc B.
vi . I«es
« >» , ' !
vorlland
Schubs .« .
Eialilw .

!«? »
wie .

Bogel L«I.
B»gtl.Masch , 70 *
Böig, H«IIn. 218
Borw .Hpimi. . .
Wanderer 44
Wnff.Selkni». 132

^2 .?

^.'egeiin
Westerts.
Wick' n^
Wiröloch I »n
Willi» » Met.
WitlenerSlutz
Wiil . lies

zeÜ«?Bc? '
Acuft .eualbf).

1U, 2. II . 2-
79 .5 80
214 .5 217
116 114

79
~

78
43 .75 42 .5
.105 .5 106
88 .25
113 .5 112
102 < 303 ' ■
212 211

Ven>icheinni!«B .
10 . 2. lt . J .

« ach.M .» », . 280 279
3lon .it). Ü!rr . 73 72
NordAern 5>46 246
Sit «, » ll« . 2150 2150
Bitt . Rtuti 410 415

Kolonial -Werte
2 : .-CjmftiI « 121 120
?!«u.®Kiitfo 4 ;.6 403

60 .37 60 ^ 7Ctabi

« . .» j .Bcil .
Allg .D.üol«!»
D .ReichSb .r ».
iio«b.5P*| tt
dts .HochüOhn
Ha .nbutg . Ln
vanka T,mpf
??»rdd ^ loyoO'ubl Minen
BI. f : Brau
Allg .D .l?rebit
Barm .Bonln .
Bav .SY.Wemi
Baq .iöe . einol
Berl .HdlLges .
Commetzdant
Dar »!« . Ban !
Dc . Di -Sk.
TieSbn .Baiil
L .K . ll .
SUlg.ffl .0cf.
Bab .MotSken
Sfrmtcti;
S -rgm . El .
Betl . Masch .
Bud'eruekise «
« barl .W-iIIer
llomp .HifpnnvontiC-omi»
Daiinl .»Beiu
Dt.ConIl » .
D «. SroZl
Di .Linol .Wte
Dbnam .Aobel

Lieserung
El . LichiKti» !
« fienerSiejnI
!<arbe» !>!bns, .
Seldm. P »».
bellen .Suill .
Ve>sent.v »rg
Äes .s.e.Util,
GsiSlchmld!
H-mt.El.ILle

Termin -N' oticranK .
in. 2 . ll . 2 .
13.3 '.., 112
160 158
91 .3.2 90 . - 5
105 ' . 1C4
76 .25 7§ .87- 1/0
107 ' ! 106
60 .25 59 .8 ?
150 151
126 .2 124
130 .5 2 30
146 .5 146 .5

mm
.152 .5 ivl .d
15* 153
120 .5 llo "
179 ' « 179 ' «

78 25
169 m lo 'J
205 20 /m m
107 .5 107,b
348

3'
344 .5

32 .25
173 » . :
io4»

1.25 39,25
1/5
104 ".

WM ' «
M
170 168 .5

3 82 IBl ' i
*

127a 127 ".
139 138
1/3 .6 172 ',«
71 72
136 136 '.'«

10. 2 . 31 . 2.
,i38 137 .
113,5 112,5'36 5 99

(pfirf ' ii .4)»tii
•toefdl Slnin
Holzinan»
Hotel bei ?.
.TlscBrrgiiiiii ■
9oti«f«crtl . '
Votfinbl
Hlörfitmoftlf'ÜIli -.^MIcflcj
M»«)ir« ina>>ii '
:' ianä ,r. Bern ■

:'.li«f!l!. -JrlU,
nnfcrtiel)«!, •

i'Iiag , I ,
Wüttcigeiji i33 .5
Moiitt - ai » , 57 .12 57 .26
ftoliot ;. 'lutn
%»rd !, . Wolle
Cbcrbcaatt
Oocischles .Kol i
!. renklein
i lübftlr
tiiü .ilj Aerg
tolbplion
« Vein .BtaunI .
o' n. kzlttlrt :»Ww#«W
« jc&ciran »!t !. '
Wliigct̂ wb , 1
enlstcifurlij :
®tb'cf « I.H.
6(0. « otiiand :
$ chuüi,.$ nl »e« !
tiSiiderl öl . ;«{WIM# l
tStleui

.•«<!»(( !friüSIn
«•' 1. @01

l' !01ll).!Iil (f :
Ttanbrabi » ' _
Bo Zialilivle 104 103 i
Weßetegeln ?.16
. ieUft.Waldl, . 210 .5 2«

Frankfurter Börse
viiii : 11 februar 1990

Deutsche Stnatspap
11 . «•

«?! Reich «»»!.
AblSs - ng I —III
Nenbesitz
Dt. Wert».
Schobaniv J3
i c'r « chuftgeb . 14
4% Bapr Wbl. « .
Bad StaatsgnI .

Wllrlt . 28

6 ' 4% I

87 .5
S3m

2J
76

985

An «) Rtnatapopiert
» « ». « ott 9 .8n

6 .3 ?
olbtum . IS

HoBtOiIc «
«» nng fflolb

Ot Sladtanlelhen
n » tri 24
6t : Dorm* & 84 .76
7« D e» S «.« .SS 79
1% » tontt . 26 -

11. 2 .
Heidelbg. Stadt .1 . 2» 78 .22
8 Lubwlgti ). S ».A .2K 87
R% Mai » , « A. 2«
107, Mann ».» .« .!» -
()<£ Mannl ). ®t 91. 2li 87 .76

Manul ). « .» . 27 >4,25
S"! « lltnb , « i .A . 2«

« sorzli . 2S 88
»i?i » irmalcni 26

Sachwertanleihen
(ohne Zins )

6 « I » Hol « 24
j Baden« , St.
5 « lanbbelelbk. ®6l»
Clfflrotilr. Mannl ). 23
6 Heid«' » St fcoU
Hbell Braunlalil .

19

2.07
15 .85
26

R befi Boll «# . Rogq
h M»nnb St .Sohl .2.1
s Biai ». *«» et . 74
>« reu» Kall
- 9>r tbonnen
Sflh *■»». 24

Sfchs ISooncit 23
S Siidd . Fesiw. » Hill

3 .57
23

Indnstrie -Oblißatlonen
(ohne Zins )

11. 2.
5 « ad«»». .» »>>l- 23
ü» t8fitt .mon «l).Bbg. 74 12
h Wtdor H.®. ®»16
7 Bei . Sladlwerle 2C 86 .75
ä « h. .Mii »-» »-«>n -

Pfandbriefe

89SSW
® -

Mb Hy » Bant 5—ä
3 SaloniqueW . —

Bank -Aktien
10- 2. 11 . Z-
126 .5 1.24 .6
163

| | | .5

130 .5 129 .5

Ii ? !& .

W Ä

94
Ä4 .5
94 .5

i%
6

29 .85
141
113 .6
163 .6

«de»
Bob Baul
Bl I Brau
Barm BIb
B- n B . .C .
VZürzbutg

Ball » IIP.» !
Ger, fibltgrl
Xnnaibr.
Sticht . VI.

1U- 2 . 11 . 3 .
DI.HWi.BI. 139 139
DI .Bereinbb . — _
D!« . -®ef.
Dtesbn .BI . 153 ' «
FtanIs .BI . 104
iür .Hyp.BI , 142 .5
Ki .Psb .Br .B.
Meiallöanl
Miiieid .Clil
Riitnbg .B .B.
Lest . Crebil
S,S >, .HbP .Bl
Zi!).« rebilbl ,
Kll . HYP- .südb .Bod.b !
Sildd .Di« .
«L-Sb.
Wiener Blv.
Wlb, NU .

1' rsn «i,» rlanst « lt»n
Bad , t' olalb . -
79triehMb.es . - 91 -10
»apa» 106 -
Keidelli .Slt . 43 43
L' lots 106 «.i 105 »«

Indontri? Aktien
vichdaum -
l' ühiriibtÄo —
München 259 258

12 .25
150 .5

11 2 -

w
176

10 . S.
« üsub .Btiiuh —
Bt «u.SI >ttD. 113
.. Sch « - !»' « 137
Btau .tSerict 175
tOuBcStniig .
« dl. Siebet
« dl Gebr. 27

179 179.5
Bud . Molch.

Dutlach
« »»- .Spieg.
« ab, . Cell ,
ttttgm . «lel.
Btem .Bilgh .
Broitm9 »Bert
Blirft -Etlaiiß
(Scm.Hclbelli
DaimIerSeu »
Dt Frönt

.. is.s .adi
DI Vlttai .

„ vetlaq
Dt ,Schnell » ,
?)tlrl »ppwle.
E. « ?. Anis .

129 .6

130 130
70 71

- 2C0
64 64 .5
127 .5 127 .6
16 15

» . « •

172 172
98.6 -

« .Licht u .9 «.
« . eum .
ff inng
ßnj .4tni *n
<0*1. Wal «).
CHI . Spinn .
Hallt Erb «.
a .a .Rerben

& £
Stil . ®a »

' '

« eilin« ». Ii »
Goldsch « .
« ritfnti
Bvün u . Sil !
Vuansncrtr
« alen« . RH

Said
# . Reu

« nnerren
öiinlni .Ililfl
VeiierMasch
Http Armut
Hirsch « ups
H««i u ? !el
H»l«m»nn
Hclzbtriohl .

10 . 2 . 11. 2.

# fr
s}° &
165 .6 166 .1
79 79

16 3 166 .5

ff hV
71 71

102 102

8^
82 .5 81 .5

10 . 9 . 11. L.
Za «,
,'| ungl) ftfnt .

91 91

Sg .Saisee» 110
SleinSchanz 116 -,. 116 ';.
Snorr « . H. 170
Salb & « ch. 143 143
Sauf .Braun 74 73
» tau » » C ». 65 .5 6Ä .5
Kai)»Klier 170 .5ÜediBicrfc 106,5 106
2ubnj .tBo!ä 93 93
Walttlt .
Mciallg . iil r« öle
Mci .Snod , 42 42
Me, Sühne
Miag 132 ^ 5
Mocnn»

Mvt .Dormi! . ...
Dcuin« oI»r 72 .5 72 .5
Ldernrsel 115 IIb
N- ilatsulm
« »darw .Eb !. —

te «.&l !c«b. 25 .26 -

* 1. «?»(). 8 . 18 18
Seilt .Scbl) . 113 113

El>.« l .« »t»S(i.e .W«i .
Säbcrdebt .
Xiltgctlm .
Schlint ff».
Schnell, Fr .SchtlliSicmp
Schultert « .
Schul) Brrn .
Seil « »III
Sieai .Hal»!-
Sinai »
SLdb.Kudc,
Thiit .LIcs .
TrU.B«iIgl>.
SitMti .m
Bet .D .ccll .
Ber.

Boll
Jßmift&Steiil
Bold 50 . « I
ü » rtl ffl.
•tcliI».tli (b«M
5ell« .W»lbl>
And.» hci «g .

kr . Sa «
iolflj.llbr

"

10 . t . 11 -
SO

— 145
120

85
50 49 5
114 114
1875 186 5

37 b
69 60
272 .5
160 160
158 157 .5

*6
° 7 107

76 .26 76

IIa| ?8 .5
64 s4
88 .73 86 .76
92 92

99
152 15? !',
209 .5 211

Montan -Aktlea
10. i , 11. »•

n f | _
i

^46
U

246 .5

Iii "5 Iii
110

- Ufb
10U0 104

SuberaS .
ffl'd)W.Bcrg
GcllcnIIrch.
Harpener
Alle « t . « .
ftalifli » «r»t .
Sali Wein .
SIBdnct
Mannelm .
Man Siel6 «
Cbtrbeb.
ffibSni «niirlRttatii
Ricbcd
Solu Hellte.
Ztnu » Berg
S .R .Uaural). .« eiaiiiw. 103.6 io4 .t
VcrRiehcrnnirs Aktien
äDiaajbetf . 200 .6 200 .!
Uran « . » I, . _ _
fftaall .Xcuc — _
Ktt Siiifottl . _ __
ffranlSHa
«-r«nl
S !aiiitl).8etf .



Seite 14 Karlsruher Tagblatt . Mittwoch , den 12 . Februar 193V Nr. 43

Versteigerung.
Am Mittwoch , den

19 Sebrnar 1930, vor¬
mittags von 9 Udr
» ud nachmittags von
2 Uhr an. finde « tm
BerstelgerungSlokal d .
Städtisch ödlifiaufes .

Schroancnftrafie 6.
9. Stoct . die öffent¬
lich- Versteigerung d.
verfallenen Pfänder
v . Mannt Juni 1929
Nr . 18 082 bis mit Nr ,
21 « 88 gegen Varzah -
lung statt .

Zur Versteigerung
gelangen :

Kayrräder , Näh -
Maschinen. Koffer.
Schuhwerk . Herren -
» nd Danienkleider .
Wäsche . Stoffe . Be-
stecke . Feldstecher gol-
öene und silb . Uhren ,
Juwelen . Musikinstru¬
mente ulw . Fahr¬
räder und Nähmasch.
kommen Mittwochs .
2 Uhr mittags , zur
Versteigerung .
Das Versteigerungs -

lokal wird ^ Stunde
vor Bersteigerungs -
beginn geöffnet . Die
Kasse bleibt an dem

Bcrsteigerungstage ,und am Tage vorher
nachmitt . geschlossen .
Karlsruhe den

A . Jan . 133« .Stadl . Plaiidleihkalse

Herrschaftliche
Wowung

Kailerallee Iii . Süd -
feit« , 5 od . 6 Zimm ..
Bad , reicht . Zubehör ,
» er 1 . Avril zu verm .
Näheres d aselbstjrart .
Cut Ml . 3imm.
auf sogleich zu nenn .
Näheres : Kaiserstrabe

Nr . 19. 2 . Stock. _
2 schöne, leere Zim¬

mer, ohne vis -ü - vis ,in gut . ruhig . Hause,
an bernssläl . gebild.
Herrn od Dame aus
1 . od . 15. Avril zu vm.
Näh . Blumenstr . 5 , III .
Auzuf . tgl . v . 12 U . an .

baden mit
Q Zimmeriaohng.
auch für GelchAstsftel
len geeign .. evtl . auch
getrennt , nächst . Näh«
Karlftr . , ab 1. Avril
anderweitig zu ver-
mieten .
Waliber HermSdors .

Auslandszahnarzt .
Bahnhosftratze 9.

s-k ZilN .-Mhllg.
m . Mansarde . Balkon .
Bad li. Zubehör itt
«ut . Hairse. auch Neu¬
bau , u . ruhiger Lag«" " ' ■ MMSüdweststadt" adi auf L
oder L Okt. gesucht .
Angeb . unt . Nr . 1--6S
ins T agblattb . erbet .

Komfortable
2 ZiMlilermtW.
»mit 1. Juli od . spat,
gesucht . Angeb . mit
genauen Angab , unt .
Nr . 1568 i . Ta « blattb .

möbl. Zimmer
i. Zentr . gesucht für
1—Zmalige Benüdung
im Monat . Angebote
erbeten unt . Nr . 1-IK-t .

Kapitalien

Darlehen
an Beamte und A«-
aesiellte aufträgst « !».
i . d . Monat n . 20 0PMark zu vergeben d .
C. Würz . Mannheim

Schiml ' i-rstrabe 1.

Stütze oder
Hanstochter sucht
aus IS . März Stelle
in einem guten blir -
«erlicheu Hause . l? » te
Bchanilg . Hauvibedg .
Angeb . unt . Nr . 1570
ins Tagblattb . erbet .

FleihigeS . ehrliches
Mädchen vom Lande ,
fchon gedient , sucht in
gutem Hause

Stelle
auf 15. Februar oder
1 . März . Angebote
unter Nr . 146:! ins
Tagblattbüro erbeten .

Suche gegen Hescheld.
Beraüt . Beschäftigung ,
gleich welcher Art , bin
mit Büroarbeiten u.
Kassenwesen voll ver-
traut . (Kaufm .> An-
geböte unter Nr . 1571
MS Tagblattb . erbet .

Versteigerungen '

Die Gemeinde Psaffenrot versteigert aus
ihrem Genieiudeivald am Donnerst » « , de»
18 . Februar 19 »« , vormittags ü Uhr begin¬
nend . aus dem Nalhaus in Psafsenrot :

73 Baustange » I . Kl .. 252 Baustangeil IL
Kl .. 129 Baustangen III . Kl. . 39 Bau .
stangen iv . Kl .. 245 Baustangen V . KI .

100 Hopfenstangen I . Kl .. 220 Hopfenstange»
II . Kl. . 253 Hopfenstangen III . Kl .. 515
Hopfenstangen V. Kl.

585 Rebstecken T. Kl ., 580 Rebsteckeu II . Kl.
(385 Bohnensteckcn
34 Bairmpfähle .
Auszüge können bei Waldhüter Mohr in

Psaffenrot bestellt werden .
Psafsenrot , den 7. Februar 1930.

Der Gemeinderat :
Benz , Bürgerin .

** 1t n n . JRrtffifit.
Gemeinde Spöck.

MselmAmg .
Die Gemeinde Spöck versteigert am Frei -

tag , den 14 . .Februar 1980, nachmitt . .1 Ulir ,im Rathaus die Ausübung der Jagd auf Ge-
markung Spöck auf weitere fi Jahre . Das
Jagdgebiet iiiufabt « 34 Hektar.

Sil « Steigerer werden mir solche Personen
zugelassen , welche sich im Besitze eines Jagd -
paffes befinden , oder durch schriftliches Zeug-
uis der Behörde nachweisen, daii gegen die
Erteil » »« eines solchen Bedenken nicht be-
stehet

Jer Entwurf des Jagdvachtvertrages liegt
zur Einsichtnahme im Nathans auf und wird
vor der Versteigerung bekannt gegeben.

Spöck , den 30. Januar I93V .
Der Gemeinderat .

•6 o f ß e i n ».

BremliolzversteiMrmMN
des Fgrltamts Karlsruhe-Zardt:

1. ani Montag , den 17 . Februar 1989 ,
n ) morgcns M-9 Uhr in der „Krone " ,Sagöfeld : Abt . II . 20o . 23, 24 . 27 .

31 —34 «Förster Seid , Jägerhaus )
Brennholzster : 163 sorl ., 3 eich. , 54 forl .Reisp rüget :

dl mittags Mi Uhr iu der Rofe , Eggen -
stein : Abt . III . ld lFörster Fr . Heß,Eaaenstei » ) Breniiholzfier : 157 fori .

2. am Mittwoch , den 19 . Febr . 193» . mor¬
gens 9 Uhr , im Schübenhans bei Karls -
ruhe : Abt . II . 2 . 4 , 6 , 7 . 9 . 10. 11 . 14 .
17 , I », 20» . 22 ( Förster Bauer . Schalter -
baus ! Brennholzster : 1 eich . , 1 Hb» . . 76
sorl . : Abt . I . 20 (Förster Linder . Teutfch-
neureutl Brennholzster : 45 sorl . : Abt . II .
25. 26 . 28 , 29 . VII . 1 . 2 . 4 . 6 , 7. 8 «Hörster
R . Siorel , Welschneureut ) Brennholzster :
180 sorl .

MiinmizmsWmiig .
Die Gemeinde Weingarten b. Karlsruhe

versteigert am Montag , den t ? . Februar 193 ».
vorm . n ',2 Uhr beginnend , auf dem Nathans
in Weingarten folgende Nutzhölzer:
202 Eiche» . I . bis V . Kl ., zus. 159,52 Fstm .

33 Buchen. I V . » lasse . zus . 21,17 Fstm
4SIHainbuchen, III . bis V ., zus . 21 .27 Fstm.
24 Bi ., IV . und V . Kl ., zus . 7,93 Fstm.

125 Eschen . III . bis VI . Kl-, zu ' . 45,31 Fstm.
160 Forlen , l . vis IV . KI ., zus. 105.50 Fstm.
24 richten , V . und VI . Kl ., zus . 3,98 Fstm.

3 Kirschen . I V . bis V . Kl., zus . 0 .98 Fstm.
3 Akaz ., V. und VI . Kl., zuf . 0,77 Fstm.

IS Not -Ulm . . Ahorn . Weiden,
MafeH. III —V . Kl . zus . 9,36 Fstm.

Auszüge von Forstwart Barcholomä , Ge-
biihr 1.— RM . Das Holz wird auf Per -
langen durch das Forstpersonal vorgezeigt.

Weingarten , den 5. Febr . 1930.
Der Gemeinderat .

f« a l!.

ZIiiSSoli 'Vnsleiliermgen
des Forstamts Langeiisicinbach:

t . Mittwoch, 19 . Februar , !) Uhr . Rathaus in
Langensteinbach: a . Distr . Hohberg. Köpfle,
Steinig . Nap^cnbusch , Hermannsgrund u .
Winterhalde 329 Fstm . Forlen - ldarunter
schönes Gloserbolzl nnd Lärchen- , 61 Fstm.
Fichten- und Tanne » - , 27 Fstm . Eichen-,
45 Fstm . Buchenstammholz,

ä. Donnerstag . 20 . Februar , 9 Uhr . Gasthaus
zum Rcmchiuger Hof «Bahnliofl in Wilier -
dingen : aus Distr . Buchwald 269 Fstm.
Forlen - ldarunter schönes Glaserholz ) und
Lärchen- , 18 Fstm . Fichten-, 40 Fstm . Ei¬
chen-, 7 Fstm . Buche » - . 16 Fstm. sonstiges
Lanb -Siaiumholz (Li .. Ah . , Ul . . Kirsch . Bi . ,
AM . Mahlisten durch das i5orstamt.

Die Gemeinde Lichtenau versteigert am
nächste » Freitag , den 14 . d . Mts ., nachm .
3 Ubr beginnend , in ihre »! diesjährigen >̂ ab-
holzschlag Wörthwald Nr . 14 folg. Solzer :

22 Eichen
16 Ulmen
13 Eschen

2 Birke »
I. Wildstainm
1 Linde

von 4,45 Fstm. abwärts ,
von 1.60 Fstm . abioärlS ,
von (>,68 Fstm . abwärts ,
von 0,53 Fstm . abwärts ,
von 0,57 Fstm . abwärts ,
von 0 .53 Fstm . abivärts .

wozu Liebhaber eingeladen werden .
Der Ge-neinderat .

WWMMemm
des bad. Forstamts Durlach am Dienstag ,den >8. Februar 1989. vormitt . >̂ 19 Uhr imGasthaus «i . Blume " in Durlach ans dem
>s !aatswald Rittnert , Hundstangen , Hohbergund Schlohberg : Eichen I .—V. Kl . 143 fm.Buchen I .—V. Kl . 204 fra (davon 30 fmSchwellenholz». Pappel III n . IV . KI. , 14fm , Ahorn . Kastanie. Kirschbaum Iii . u . IV .Kl 3 fm , Forlen I— IV . Kl. 192 fm (z. Tl .Glaserholz ) Lärchen II — VI . Kl . 5 fm , Fich¬ten II .— vi . Kl . 82 fm lLvsverzeichnisse durchdas Forstamt ) .

SlWmSMersleigermg.
Bad . Forstamt Bruchsal versteigert jeweils

vorm . 9.30 Ubr im Gasthaus zum Wolf in
Bruchsal : Aus Dvmäncnwald Obere Luß-
Hardt u. Eichelberg am Mittwoch, den <9.
Febr . 1930 : 450 Fstm . Fo .- Abfchn . Kl. I—V .
Am Donnerotag , d . 20. Febr . >939 : 450 Fstm.
Fo .- Abichn . Kl. I— V . Am Freitag . 21 . Febr .
1930 : 500 Fstm . Ei .- Stämme . Kl . I — V . Nah .
Auskunft u . LosauSzüge durch d. Forstan ' »

Vor -lorvn

verloren
eine goldene Sänger -
nadel lLnra ) vom
Hause Südendstr . 10
durch die Karl - bis
zur Borholzstr . Der
ehrl . Finder wird geb ..dieielbe geg . Belohng .
is- lidendstr . 10 , 3 . Zt . .bei Reck abzugeben.

IJnterricht
Unterridif

in engl , nnd franz .
Sprache erteilt Kauf -
mann mit gründlichKenntnissen och . lang
jähr . Aufenthalt in
diesen Ländern . Gute
Nachhilfe auch für
« chüler. — Aufragen
unter Nr . 1572 ins
Tagblattbüro erbeten .

Stud. der Mulik
erteilt gründl . Kla -
vierunterricht zu mäk
Preis . Komme auck
ins Hau ? Angeb mit
Nr 1447 i . Tagblattb

Miflwoch ~ Donnerstag - Freitag ~ Samstarj
Auf Extratischen im Erdgeschoß !
^Wollshffe.SefdenstoffeWeiBwaren. Baumwollwaren

das schon in Stellung
ivar . per 1 . 3. gesucht .

Kein Lnrns nur wirk-
liche Gebrauchsgegen -
»tände empfehlen sich
Von selbst , höchste Ber -
dienstmöglichkert. Nur
erste Bertreter (ninen )
wollen sich melden
unter K . Zt. 3051 an

..Ala " Haaleusteiu
k Vogler , Karlsruhe .

undAbschnitte
besonders Günstige Kauföele&enheft!

HERMAIMT1ETZ
KARLSRUHE

Eules Xiano
weg Wegzug zu - verk
Angeb . unt . Nr . 1549
ins Tagblattbüro erb .

Motorrad
35!) rem . m . Boschzünd-
licht 3 Gang , einw .-
frei , billig zu verkauf .
Scheffelstr 56 Sof .
Klinstler -Ziehharmo -

nika low . Svrechavva -
rat u . Liolu « billig
abzugeb. Knnzman ».'- äl' ri ' in ^rstraste 46 .

1 Kl . EiskM
zu kaufen gesucht
Angeb . unt . Nr . 1460
ins Tagblattb . erbet .

MW -WM .
am

'
besten

'
vom SAmann reparieren .. ^

Wunsch ini Haukj ,
Ang . Schwär, « - '^

H a g s f e I o. .
^ Postkarte genügt -

Scfineiderin f
sucht Kunden " ' V
niiRor dem Hauif
billiger Berechnung .

biiro erbeten .
Peri.
Nenanferiiaen it . uw
arbeiten einfacher -
eleg . Damen - u .
derklcidcr . Mantel
Kostüme. Tagespr «'.

lüdit . » eck.sucht Arbeit aus,«
Hause im Ansert . ..?^
Kinder « , ii . J ?Ä
und Ausbess. MaU °
Preise . A " g . u . fl
1574 i . Tagblattb .

Oartengrundstült
mit reichem Obstertrag , beste Turmbergla ^
Südseite , an fertiger Straße , als
bäuplad zn verkaufe » . Angebote unt«
•}lr . 1573 ins Tagblattbüro erbeten .

EW . Meie KapitalaiiW
Im Prwatmam.

Fabrikationsbetrieb , der feine Fabrik ^
gegen monatliche Abzahluugsraten urm
Eigentumsvorbehalt mt Handwerksbetrieb
abfetzt , sucht zur Ausführung weiter vor
handener Aufträge ^000— 6000 Mark geS ?,Sicherheit , guten Zins und Gewinnanteu -
Angebote unter Nr . 1567 ins Taablattbur -
erbeten .

. und jetzt wieder

mitDorrobst
das beliebteMittagessen!

Wir empfehlen :

Eierbrnch - Pfund
Makkaroni
Eterbruch - Pfund

Spaghetti 58 ,

IN » — — 1980 —

feimiget meiismiUmm
( koitjetnfreU

Air suchen im direkten Verkehr mit «nS für Karls-
ruhe und Vorsrt « einen weitere«

Piatz- Uertmer
.

Leichtes und gewinnbringendes Arbeiten durch unsre
niedrigen Prämien und sehr geringe» Gefamteinzah-
lungen, neuzeitliche und vielseitige Einrichtungen,
höchst « Auswertung und Durchfchnittsverficherungs-
summe der groben deutscheu Gesellschaften . _ -

GefchäklSgewandt « Herren , die schon mit gutem Er-
solg« >n Leben und Unfall tätig waren, werden ««beten ,
ihre Bewerbung zu richten a« die Direktion der

kellZim ke»ei>>imliAni »g
Leipzig , Markts/ «.

Hiefiges Banbinititut fudit auf Ottern
Lehrling

mit mittlerer Reise . Bewerbungen stud unter
Beifügung von Lebenslauf und
niyen uuZer
richten .

Nr . 1465 ins Tagblattbüro zu

Schlaszimnier, imi-
tlert eichen - , nutz- ,birn - und kirfchbaum
vol ., von 250 Ji a »
z» verkaufen .Möbelbauo Gooh.Kreuzstrave 26.

Schlaf¬
zimmer

Elchen, iveniy « Hr.,
äuberst billig .
3 . Baader .

MWelvertrieb .
Waldhornftrabe 21.

tn erstkl Ausführung
S' i billigen Preisen .
Teilzahlung . Umtausch
älterer Instrumente

Ptauodaus
PH. Höllenstein Tob».

Soiienstrahe ->.
l Schuhmachermasch ..

1 «schäftemaschine. 1
Gasherd mit Tisch .S ch l e h u b e r .Ak ademiestrahe 28 .

Kiidienherd
weih , mit erhalt ., zu
verkaufe » . Karl -
Schvemppstratze 70.

Seit . Gelegenheit!

Piano
wenig
in aller

gebrauchte
best , r

stand , mit vo
Garantie für nur
580 M abzug . bei

Kaefer,
Pianomagazin .

Rmalienltrahe 67.

Eleg . Ckaiselonane" lurgarderoben

kommode mit Mann .
. om-
asch-

Eleg . Ehalfei
3V Ji . Klurgardi

42 u . 50 M . m . Spie »
gelauffav 65 .ü . in
weih 75 M . vol . Ber -

poliert .
78 JI . saub . Bette ».
billig bei .Schuster . Möbel » . ,
Ludwigwilhelmstr . 18.

Itür. SvicgcNchrauk
IM JI , Dipl .-«schreib -
iilch , eich.. 70—80 Ji .
2 gl . hell eich. Betten
m . Patentroit SO Ji .
Bücherschrank eich. 95
Ji . Vertiko 45 Jt_. Tru -
mean n ,U , « chrank
45 Ji . Mein , er .

Sedanstrafte 1

ca . 30 öldlai-
zimmer

aebeizt u . pol . tn ver-
schied Holzarle » wegen
^ agerübersüllulio zu
jedem annehmb . Pre ' s
zu verk. Güusl . Gele -
genheil f Vranlleute

Hain & Kiiu,l «r .fl 'ntlie . Waldstrahe 6,
Mckban , kein Laden

Weingarten :
Jvhlingerstrabe 11.

«eize -
OlusiKagparate

aller fahrenden
Markeofabrikate , wie

OOEON
COLUMälA

u. ».
von Mk . 60 .- ab

Bequeme 36X6
Ratenzahlung

gestattet .
Prospekte cratis .

musikhaus

schlaue
Kaisers . raBa 17S.

Weihe Schränke
U . 2- u . 3tü r . . v . 38 Ji
au zu verl . Möbelhs .
Gootz . Kreuzstrab « 26 .
Herren - und Dame «'

Fahrrad!
wegen Platzmangeln
billig zu verkaufen
Klolestrabe l>. 2 . St .,

K u n z in a n n.
Ein Posten Küchen -

schränke von 75 .// an
zu verkf. Möbelhaus
Goob, iireuzstrabe 26.

Sprediapparat!
(Salon ) , noch neu . so¬
wie Staublauger . gut
erhalt ., billig abzugeb.
Klosestrabe ö . 2 . St ..

K unzman n .
flähmaldiine!

wie neu . wegen Plab -
Mangel billig zu verk.
Klosestrahe g , 2 . St ..

Kunzma n n.
Gut erbalt . Herren -

anzilg« lMakarbeit ) .
dunkelbl .. dunkelgrau
u . beige- braun . grohe
Figur . Cut . . Herren -
^ muh« 44 . Damen -
Lodenmantel U.Schuhe
37 . Hill, zu verkaufen .Sändl . verb . Anzuf .
12— 3 Uhr . Zu erfr .im Tagblattbüro .

Tiermarkt

Äl
2 D . öchliserhunde
Rüde , andrelfiert . IVi
Jahr , garant . wach¬
sam und zuverlässig ,desgl . 1 Rotiweiler . 1
Rauhaar - Forhündi » .stammb . . 1 Ranhaar -
Dackel. 1 Rielenlchnau -
zer I Dobermann . I
Zwergschnauzer billig

zn verkaufe »
Klemm .

^ Dressur - Anstalt.Rintvelmerstratz « 33.

Eiernudeln, Eierstifte ,
Spaghetti . Makkaroni,
Fadennudeln t» Paket.»

ttaufeil Sie unsere
Eigrnpackungen

Sammeln Sie unsere
Puukt - Gnlscheine

Dörrobst
Allerkeinstes

MWM
L 4 , II OA .PfUliß aa PsiiNd « ^ ^

Achien Sie bitte auf Qual . I

Suchen Sie
etwas zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
HauSperwnal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem Haushalt

oder Kapitalien
so inserieren Sie im
„Karlsruher Tagblatt "

Serbische Pflaumen
mittel groh exira

Pfund SO .,» © O .i lOj )

Pflaumen o . Steine
Pfund SO 4

Gröhtr kalt ornllche Pfund
Sh - Pflaumen 1 »—

Feigen Psd. von 40 4 an
Birnen . . . Pw «» 1*°
Pfirsiche . . Pfund 120
Dampfäpfel Pfu«d I 20

Kaliforn . Aprikosen

Pfanktiti !
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